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Vorbemerkungen

Allgemeine Angaben zur Statistik 
 
• Bezeichnung der Statistik/Berichtszeitraum 
Die Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) ist eine 
im fünfjährigen Abstand durchgeführte bundesweite Quo-
tenstichprobe zur Erfassung der Einnahmen und Ausgaben 
privater Haushalte.  

Die EVS 2013 wurde im Januar 2013 mit der Erhebung 
der Allgemeinen Angaben sowie des Geld- und Sachver-
mögens der privaten Haushalte begonnen. Die Aufzeich-
nung aller Einnahmen und Ausgaben erfolgte über alle vier 
Quartale des Jahres 2013. 

• Regionale Gliederung 
Die Ergebnisse werden für die Gliederungsebenen 
Deutschland, früheres Bundesgebiet ohne Berlin-West, 
neue Länder und Berlin sowie Bundesländer bereitgestellt. 

• Erhebungsgesamtheit 
Die Erhebungsgesamtheit umfasst alle Privathaushalte am 
Ort der Hauptwohnung, deren monatliches Haushaltsnet-
toeinkommen weniger als 18 000 Euro beträgt. Generell 
nicht in die Erhebung einbezogen werden Personen ohne 
festen Wohnsitz (Obdachlose) sowie Personen in Gemein-
schaftsunterkünften und Anstalten.  

• Rechtsgrundlage 
Rechtsgrundlage der EVS 2013 ist das Gesetz über die 
Statistik der Wirtschaftsrechnungen privater Haushalte in 
der im Bundesgesetzblatt Teil III, Gliederungsnummer 708-
6, veröffentlichten bereinigten Fassung, zuletzt geändert 
durch Artikel 2 der Verordnung vom 26.März 1991 (BGBl. I 
Seite 846), in Verbindung mit dem Bundesstatistikgesetz 
(BStatG) vom 22.Januar 1987 (BGBl. I Seite 462, 565), zu-
letzt geändert durch Artikel 13 des Gesetzes vom 25. Juli 
2013 (BGBl. I Seite 2749). Erhoben werden Angaben zu 
§ 2 des Gesetzes über die Statistik der Wirtschaftsrech-
nungen privater Haushalte. Die Erteilung der Auskunft ist 
nach § 4 dieses Gesetzes in Verbindung mit § 15 Abs. 1 
Satz 1 BStatG freiwillig. 

• Geheimhaltung und Datenschutz 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
grundsätzlich geheim gehalten. Nach § 16 Abs. 6 BStatG 
ist es möglich, den Hochschulen oder sonstigen Einrich-
tungen mit der Aufgabe unabhängiger wissenschaftlicher 
Forschung für die Durchführung wissenschaftlicher  Vor-
haben Einzelangaben  dann zur Verfügung zu stellen, 
wenn diese so anonymisiert sind, dass sie nur mit einem 
unverhältnismäßig großen Aufwand an Zeit, Kosten und 
Arbeitskraft zugeordnet werden können. Die Pflicht zur 
Geheimhaltung besteht auch für Personen, die Empfänger 
von Einzelangaben sind. 

Zweck und Ziele der Statistik 

• Erhebungsinhalte 
Erhoben werden soziodemografische und sozioökonomi-
sche Merkmale, Einnahmen und Ausgaben, Vermögen und 
Schulden, die Ausstattung mit Gebrauchsgütern sowie die 
Wohnsituation privater Haushalte.  

 

• Zweck der Statistik 
Die EVS dient vorrangig der Ermittlung der Grobwägungs-
schemata des Verbraucherpreisindexes. Der Schwerpunkt 
des Erhebungsprogramms liegt in der Erfassung sämtli-
cher Einnahmen und Ausgaben von privaten Haushalten. 
Damit werden wichtige Unterlagen zur Beurteilung der Ein-
kommenssituation und der Verbrauchsverhältnisse der 
Gesamtbevölkerung und ihrer verschiedenen sozialen 
Gruppen geliefert. Die Ergebnisse der EVS unterstützen 
die Sozial-, Steuer- und Familienpolitik. Für die Armuts- 
und Reichtumsberichterstattung der Bundesregierung stel-
len die Ergebnisse aus der EVS eine wichtige Datenbasis 
dar. Sie dienen zudem zur Neufestsetzung der Regelsätze 
in der Sozialen Grundsicherung und werden in den Volks-
wirtschaftlichen Gesamtrechnungen für Schätzungen be-
nötigt. 

• Hauptnutzer der Statistik 
Zu den Hauptnutzern zählen Bundesministerien/Oberste 
Bundesbehörden, Landesministerien/Oberste Landesbe-
hörden, Hochschulen/Forschungseinrichtungen, die Amtli-
che Statistik, Eurostat, Wirtschaftsunternehmen und –ver-
bände. 

Erhebungsmethodik 

• Art der Datengewinnung 
Die Anwerbung der Haushalte und die Erhebungsdurchfüh-
rung oblagen den Statistischen Landesämtern. In der Er-
hebung sind nur solche Haushalte vertreten, die sich auf 
Grund von Werbemaßnahmen bereit erklärten, die mit den 
Erhebungsunterlagen abgefragten Angaben freiwillig zu 
machen. Die Datengewinnung erfolgte durch schriftliche 
Befragung. Die Angaben im ersten Erhebungsteil (Allge-
meine Angaben) konnten durch die Haushalte auch per 
Online-Fragebogen beantwortet werden. 

• Stichprobenverfahren 
Bei der EVS handelt es sich um eine Quotenstichprobe, 
bei der deutschlandweit etwa 0,2 Prozent aller privaten 
Haushalte befragt werden. Dabei diente der Mikrozensus 
(MZ) 2012, dem noch nicht die aktuellen Fortschreibungs-
ergebnisse des mit Stichtag 9. Mai 2011 durchgeführten 
Zensus zugrunde liegen als Basis für die Quotierung und 
Hochrechnung. Der Stichprobenumfang wurde auf alle vier 
Quartale des Jahres 2013 verteilt. 

• Hochrechnungsverfahren 
Die Daten der EVS 2013 werden getrennt für das Bundes-
gebiet und die Länder hochgerechnet. Mit der Hochrech-
nung werden die Stichprobendaten so gewichtet, dass die 
hochgerechneten Ergebnisse mit bekannten Daten der 
Grundgesamtheit übereinstimmen. Bei der Hochrechnung 
auf Bundesebene werden besonders viele Strukturdaten 
(wie z.B. Haushaltstyp, Soziale Stellung und Alter des 
Haupteinkommensbeziehers, Haushaltsnettoeinkommens-
klasse, Haushaltsgröße) berücksichtigt. 

Bei den mit dem Länderfaktor erstellten Länderergebnis-
sen werden weniger Merkmale, dafür aber die landesspezi-
fischen Daten einbezogen. Damit wird gewährleistet, dass 
die hochgerechneten Länderergebnisse im Hinblick auf die 
verwendeten Merkmale mit den bekannten Länderwerten 
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in der Grundgesamtheit übereinstimmen.• Erhebungsinstrumente 

Bei der EVS 2013 kamen vier Erhebungsunterlagen zum 
Einsatz: 
 

– Das Heft „Allgemeine Angaben“ (Stichtag: 1. Januar), 
in dem neben den soziodemografischen und sozio-
ökonomischen Grunddaten der Haushalte die Wohnsi-
tuation sowie die Ausstattung mit Gebrauchsgütern er-
fasst wurden, 

– das Heft „Geld- und Sachvermögen“ (Stichtag: 1. Ja-
nuar) für die Angaben zur Vermögenssituation der 
Haushalte, 

– das „Haushaltsbuch“, in dem alle teilnehmenden 
Haushalte drei Monate lang ihre Einnahmen und Aus-
gaben aufzeichneten sowie 

– das „Feinaufzeichnungsheft“ für Nahrungsmittel, Ge-
tränke und Tabakwaren, in dem jeder fünfte an der 
EVS beteiligte Haushalt einen Monat lang alle Ausga-
ben sowie gekaufte Mengen für Speisen, Getränke 
und Tabakwaren auflistete.  

Neben den genannten Erhebungsunterlagen stand den 
Haushalten für jeden Monat ein Sammelnotizheft zur prak-
tischen Unterstützung der Aufzeichnungen zur Verfügung. 

Genauigkeit 
 
Stichprobenstatistiken sind grundsätzlich auch immer mit 
Zufallsfehlern behaftet. Zur Quantifizierung des stichpro-
benbedingten Fehlers werden Fehlerrechnungen (Ab-
schätzung des relativen Standardfehlers) durchgeführt. Bei 
der Ergebnisdarstellung werden Daten, die auf Angaben 
von weniger als 25 Haushalten basieren, nicht veröffent-
licht. Der relative Standardfehler wird dann auf über 20 
Prozent geschätzt. Diese Angaben werden als „/“ ausge-
wiesen. Waren 25 bis unter 100 Haushalte bei der Berech-
nung des entsprechenden Ergebnisses beteiligt, sind die 
Werte in Klammern „( )“ gesetzt. Hier kann von einem 
Stichprobenfehler zwischen 10 Prozent und 20 Prozent 
ausgegangen werden. Allen anderen Ergebnissen liegt 
schätzungsweise ein relativer Standardfehler von weniger 
als 10 Prozent zugrunde. Sie sind damit uneingeschränkt 
veröffentlichungsfähig und werden ohne zusätzliches 
Symbol dargestellt. 

Auf- und Abrundungen 
 
Die maschinell erstellten Ergebnisse wurden bei der Hoch-
rechnung ohne Rücksicht auf die Endsumme auf- bzw. ab-
gerundet. Deshalb können sich bei der Summierung von 
Einzelangaben geringfügige Abweichungen in der End-
summe ergeben.  

Zeitliche und räumliche Vergleichbarkeit 
 
Mit der EVS 2013 erfolgte eine Neuzuordnung bei den Ge-
bietsständen. So werden die Ergebnisse für Berlin insge-
samt den neuen Ländern zugerechnet. Bei den Erhebun-
gen der Jahre 1993, 1998, 2003 und 2008 wurde Berlin-
West dem früheren Bundesgebiet  und Berlin-Ost den 
neuen Ländern zugeordnet. Dadurch sind die Daten nach 
Gebietsständen dieser Zeiträume nur  eingeschränkt mit 
den Ergebnissen der EVS 2013 vergleichbar. 

Merkmale, Indizes und Klassifikationen 

• Haupteinkommensbezieher(in) 
Durch die Festlegung einer Haupteinkommensperson las-
sen sich Mehrpersonenhaushalte nach unterschiedlichen 
Merkmalen (z.B. Alter, Geschlecht, Familienstand, soziale 
Stellung) einheitlich gliedern. Als Haupteinkommensbezie-
her(in) gilt grundsätzlich die Person (ab 18 Jahren) mit 
dem höchsten Beitrag zum Haushaltsnettoeinkommen. 

• Haushalt, Haushaltsgröße 
Als Haushalt wird eine Gruppe von verwandten oder per-
sönlich verbundenen (auch familienfremden) Personen, die 
sowohl einkommens- als auch verbrauchsmäßig zusam-
mengehören, bezeichnet. Sie müssen in der Regel zu-
sammen wohnen und über ein oder mehrere Einkommen 
oder Einkommensteile gemeinsam verfügen und sich 
überwiegend im Rahmen einer gemeinsamen Hauswirt-
schaft versorgen. Als Haushalt gilt auch eine Einzelperson 
mit eigenem Einkommen, die für sich allein wirtschaftet. 
Zeitweilig vom Haushalt getrennt lebende Personen gehö-
ren zum Haushalt, wenn sie überwiegend von Mitteln des 
Haushaltes leben oder wenn sie mit ihren eigenen Mitteln 
den Lebensunterhalt des Haushaltes bestreiten. 

• Haushaltsnettoeinkommen 
In den „Allgemeinen Angaben“ diente die Selbsteinstufung 
der Haushalte zur Einordnung der Haushalte nach dem 
Haushaltsnettoeinkommen.  

Das Haushaltsnettoeinkommen errechnet sich, indem 
vom Haushaltsbruttoeinkommen (alle Einnahmen des 
Haushaltes aus Erwerbstätigkeit, aus Vermögen, aus öf-
fentlichen und nichtöffentlichen Transferzahlungen sowie 
aus Untervermietung) Einkommensteuer, Kirchensteuer 
und Solidaritätszuschlag sowie die Pflichtbeiträge zur So-
zialversicherung abgezogen werden. 

 
Zu den Pflichtbeiträgen zur Sozialversicherung zählen die 
Beiträge zur Arbeitslosenversicherung, zur gesetzlichen 
Rentenversicherung, zur gesetzlichen  und seit dem 
1.1.2009 auch die Beiträge zur freiwilligen und privaten 
Krankenversicherung sowie zur gesetzlichen und privaten 
Pflegeversicherung.  

Zum Haushaltsbruttoeinkommen addiert werden seit dem 
1.1.2009 die Arbeitgeberzuschüsse zur freiwilligen und pri-
vaten Krankenversicherung und zur Pflegeversicherung bei 
freiwilliger und privater Krankenversicherung sowie Zu-
schüsse der Rentenversicherungsträger zur freiwilligen 
und privaten Krankenversicherung. 

Bis einschließlich EVS 2008 errechnete sich das Haus-
haltsnettoeinkommen, indem vom Haushaltsbruttoein-
kommen Einkommensteuer, Kirchensteuer und Solidari-
tätszuschlag sowie die Pflichtbeiträge zur Sozialversiche-
rung (damals bestehend aus den Beiträgen zur Arbeitslo-
senversicherung, zur gesetzlichen Rentenversicherung 
sowie zur gesetzlichen Kranken- und Pflegeversicherung) 
abgezogen wurden. 
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• Haushaltstyp 
Ergebnisse werden für folgende Haushaltstypen ausge-
wiesen: 

– Alleinlebende Frauen 
Männer 

 
– Alleinerziehende  

 
– (Ehe-)Paare ohne Kind 

mit Kind(ern) 
 

– Sonstige Haushalte  
 
Als Kinder zählen alle ledigen Kinder unter 18 Jahren 
(auch Adoptiv- und Pflegekinder) der Haupteinkommens-
personen oder deren (Ehe-)Partnerinnen und -partner bzw. 
gleichgeschlechtlichen Lebenspartnerinnen und -partner. 
Bei der Auswertung sind die nichtehelichen Lebensge-
meinschaften einschließlich der gleichgeschlechtlichen Le-
benspartnerschaften den Ehepaaren gleichgestellt. 

Bei der Darstellung nach den genannten Haushaltstypen 
werden nur diejenigen Haushalte einbezogen, denen au-
ßer den bei der Typisierung genannten Mitgliedern keine 
weiteren Personen angehören. Sind weitere Personen 
(z.B. Schwiegermutter, Kind(er) über 18 Jahren, Wohnge-
meinschaften) vorhanden, werden diese Haushalte stets 
der Gruppe „sonstige Haushalte“ zugeordnet. 
 

• Soziale Stellung der Haupteinkommensbezieherin-
nen und -bezieher 

Die soziale Stellung der Haupteinkommensperson richtet 
sich nach deren Haupterwerbsstatus. Nach dem Hauptsta-
tuskonzept ordnet sich das Haushaltsmitglied derjenigen 
sozialen Stellung zu, die überwiegend für die eigene Le-
benssituation zutrifft. Dieses Konzept ist subjektiver Natur.  

Für die Zuordnung eines Haushaltes zu einer sozialen 
Stellung gilt, dass die im Folgenden genannten Personen 
stets den größten Anteil zum Haushaltsnettoeinkommen 
beitragen. 

 
– Angestellte (auch in Altersteilzeit): Hierzu zählen 

auch kaufmännische und technische Auszubildende, 
Personen im Bundesfreiwilligendienst bzw. im freiwilli-
gen sozialen oder ökologischen Jahr. 
 

– Arbeiter: Hierzu zählen auch gewerbliche Auszubil-
dende. 

 
– Arbeitslose: Personen, die arbeitslos oder arbeitsu-

chend bei der Agentur für Arbeit gemeldet sind, sowie 
Umschüler, die Leistungen von der Agentur für Arbeit 
erhalten. 

 
– Nichterwerbstätige: Hierzu zählen u.a. Pensionäre, 

Rentner sowie Studierende, die einen eigenen Haus-
halt führen sowie Hausfrauen. 

 
– Beamte (auch in Altersteilzeit): Hierzu zählen auch 

Richter, Berufs- und Zeitsoldaten sowie Wehrdienst-
leistende. 

 
– Selbstständige: Hierzu zählen auch die selbstständi-

gen Landwirte sowie freiberuflich Tätige. 

 
 
Bei Personen in Elternzeit mit einem ungekündigten Ar-
beitsvertrag gilt die soziale Stellung vor Antritt des Erzie-
hungsurlaubes. 

• Haus- und Grundbesitz, Hypothekenschulden 
 
Die Angaben zum Haus- und Grundbesitz erstrecken sich 
auf das gesamte Eigentum an unbebauten Grundstücken, 
Gebäuden und Eigentumswohnungen im In- und Ausland, 
unabhängig davon, ob diese Immobilien selbst errichtet, 
gekauft oder durch Schenkung beziehungsweise Erbschaft 
erworben wurden oder ob sie selbst genutzt oder vermietet 
werden. 
 
Zur Ermittlung des Immobilienvermögens machten die 
Haushalte folgende Angaben: 
 

– Einheitswert: Steuerlicher Richtwert für Grundstücke 
und Gebäude, der durch das zuständige Finanzamt 
festgelegt wird. Er liegt in der Regel erheblich unter 
dem Verkehrswert. 

– Verkehrswert: Der geschätzte Preis, der im Falle des 
Verkaufes zum Erhebungszeitpunkt unter Berücksich-
tigung des Kaufpreises, der Wohnlage und Investitio-
nen erzielt werden können. 

– Immobilienkredite/Hypothekenrestschuld: Die 
Restschuld ist die Summe der tatsächlich noch zu leis-
tenden Gesamttilgungen für Darlehen (Hypotheken, 
Baudarlehen u. Ä.), die von den Haushalten für den 
Erwerb beziehungsweise die Instandsetzung des 
Haus- und Grundvermögens aufgenommen wurden. 

• Geldvermögensarten 
 

– Bausparguthaben: Guthaben noch nicht ausgezahlte 
Bausparverträge, einschließlich aller sonstigen priva-
ten Guthaben bei Bausparkassen. 

 
– Sparguthaben: Bei Banken (einschließlich Postban-

ken und Sparkassen im In- und Ausland angelegte 
Gelder die durch Ausfertigung einer Urkunde (Spar-
buch) gekennzeichnet und nicht für den Zahlungsver-
kehr bestimmt sind. 

 
– Sonstige Anlagen bei Banken und Sparkassen: 

Fest- und Termingelder (einschließlich Sparbriefe) in- 
und ausländischer Kreditinstitute. Hierunter fallen auch 
Guthaben auf Tagesgeldkonten. 

 
– Wertpapiere: Hierzu zählen Aktien, Rentenwerte, Ak-

tienfonds und sonstige Wertpapiere und Vermögenbe-
teiligungen. 

 
– Aktien: In- und ausländische Wertpapiere, in denen     

Anteilsrechte an einer Aktiengesellschaft (AKgaA) 
verbrieft sind. 

 
– Rentenwerte: Laufende Inhaberschuldverschrei-

bungen in- und ausländischer Emittenten (Aussteller 
der Wertpapiere). Im Einzelnen sind dies Pfandbrie-
fe, Kommunalobligationen, sonstige Bankschuldver-
schreibungen (z.B. Bundes-, Länder- bzw. Kommu-
nalanleihen, Bundesobligationen und –schatzbriefe) 
sowie Industrieobligationen. 

 

 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB O II 2 - 5j / 13 –  Berlin  



– 7 –

  
     

 
   

 
 

   
 

    
  

 
    

 
         

     
       

    
      

    
    

       
      

        
      

      
      

     
 

    
   

      
      

      
        

        
        

        
      

 
 

       
     

     
     

 
      

 
 

      
         

        
 

 
      

      
    

 
        

     
 

 
      

     

 
 

       
        

 

     
 

        
       

       
       

      
         

 
 

      
   

 
      

       
         

  
         

    
      

    
   

        
     

         
     

     

  
 

      
    

    
 

     
        

      
      

   
 

       
      

      
   

 
      

     
 

 
            

     
  

 
   

      
      

   
     

    
  

 
– Investmentfonds: Hierzu zählen von Kapitalanlage-

gesellschaften verwaltete Fonds, wie z. B.: Aktien-
fonds (Beteiligungspapiere in- und ausländischer Ak-
tiengesellschaften), Immobilienfonds (offene und ge-
schlossene Fonds), Rentenfonds (verschiedene 
festverzinsliche Wertpapiere), Geldmarktfonds 
(Termingelder, Schuldscheindarlehen), sonstige 
Fonds (Mischfonds, Indexfonds, AS-Fonds, Dach-
fonds, Hedge-Fonds). 

– Sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligun-
gen: U. a. Timesharing und Anteile an Unterneh-
men, soweit diese keine Aktiengesellschaften sind 
(z.B. Anteile an Personengesellschaften, Genossen-
schaften und Gesellschaften mit beschränkter Haf-
tung). 

 
Neben den oben genannten Geldvermögensarten 
wurde zudem das an Privatpersonen verliehene Geld 
(auch Kautionen, z.B. Mietkautionen) in das jeweilige 
Geldvermögen des (verleihenden) Haushaltes aufge-
nommen. Auch Versicherungsguthaben zählen zum 
Geldvermögen privater Haushalte. Unberücksichtigt 
bleiben Bargeldbestände, Guthaben auf Girokonten 
und Ansprüche von Haushaltsmitgliedern (Anwart-
schaften) aus gesetzlichen und betrieblichen Alterssi-
cherungssystemen (einschließlich Direktversicherun-
gen). 

• Versicherungsguthaben 
 
Zum Geldvermögen privater Haushalte gehören die Versi-
cherungsguthaben von Lebensversicherungen, zu denen 
folgende Versicherungen zu rechnen sind: 
 

- Private Lebensversicherungen (mit und ohne Zusatz-
versicherungen wie z.B. Unfall- beziehungsweise Be-
rufsunfähigkeitszusatzversicherungen). Dazu zählen 
Kapitallebensversicherungen auf den Todes- und Er-
lebensfall, Kapitallebensversicherungen für „zwei ver-
bundene Leben“, fondsgebundene Lebensversiche-
rungen, vermögensbildende Lebensversicherungen 
und Lebensversicherungen mit Teilauszahlungen 

- Private Rentenversicherungen (einschließlich Riester-
rente, Basis- bzw. Rürup-Rente) 

- Ausbildungsversicherungen 
- Sterbegeldversicherungen 
- Unfallversicherungen mit Beitragsrückgewinn 

 
Über den Arbeitgeber abgeschlossene Lebens- und Ren-
tenversicherungen (sogenannte Direktversicherungen) 
werden hier nicht berücksichtigt. 
 
Die Versicherungsguthaben von Lebensversicherungen 
wurden im Rahmen der EVS 2013 nicht direkt bei den 
Haushalten abgefragt. Stattdessen wurden die Haushalte 
gebeten, für jeden ihrer Lebensversicherungsverträge den 
Versicherungsbeginn, die Gesamtlaufzeit des Vertrages, 
die Beitragszahldauer und die Höhe der Versicherungs-
summe bzw. Kapitalabfindung anzugeben. Auf Basis die-
ser Vertragsinhalte wurden die Versicherungsguthaben 
einheitlich für alle Haushalte berechnet. 
 

 
 

Von diesem Bruttogeldvermögen werden zur Errechnung 
des Nettogeldvermögens die (Rest-)Schulden aufge-
nommener Konsumenten- und Ausbildungskredite abge-
zogen: 

 
- Konsumentenkredite: Kredite von Banken, Sparkassen 

und sonstigen Kreditgebern zum Kauf von Konsumgü-
tern (z.B. Pkw, Möbel, Urlaubsreise). Hierzu zählen 
auch geliehene Gelder von Privatpersonen für Kon-
sumzwecke. 

- Ausbildungskredite: z.B. BAföG, Bildungskredite, Meis-
ter-BAföG, Studiengebührendarlehen, Studienkredite, 
sonstige Ausbildungskredite. 
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1 2 3 4 5 und mehr

Haushalte insgesamt................................................. 2 015  1 095   583   184   (109)  (43) 

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ......................  457   154   160   (79)  (52) /   
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes......................................  453   154   157   (79)  (52) /   

unbebaute Grundstücke.....................................  (23) /   /   /   /   –   
Einfamilienhäuser...............................................  186   (44)  74   (36) /   /   
Zweifamilienhäuser.............................................  (23) /   /   /   /   /   
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen....... /   –   /   /   –   /   
Eigentumswohnungen........................................  202   (87)  (62)  (32) /   /   
sonstige Gebäude..............................................  81  /    (39) /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes¹.....................................................  303   (103)  104   (52)  (38) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe
 des Verkehrswertes².............................................  378   120   134   (69)  (47) /   
Haushalte mit Restschuld³.....................................  217   (54)  (61)  (54)  (40) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Restschuld³.......................................................  207   (49)  (60)  (51)  (39) /   

Durchschnittswert je Haushalt⁴
Einheitswert¹..........................................................  53   (20)  69   (160)  (120) /   
Verkehrswert².........................................................  343   117   480   (785)  (989) /   
Restschuld³............................................................  105   (23)  (98)  (347)  (447) /   

Durchschnittswert je Haushalt mit jeweiliger
 Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes¹......................................................  352   (214)  389   (566)  (348) /   
Verkehrswertes²..................................................... 1 826  1 071  2 090  (2 082) (2 286) /   
Restschuld³............................................................ 1 027   (523) ( 953) (1 251) (1 244) /   

_____
1 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
2 geschätzte Werte
3 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
4 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in 1 000

100 EUR

1.1  Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld 
       am 01.01.2013 nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit ... Person(en)
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ohne mit

Haushalte insgesamt......................................... 2 015  1 095   394   701   (83)  651   449   202   185  

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ..............  457   154   (64)  (90) /    218   144   (74)  (74) 
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes..............................  453   154   (64)  (90) /    215   141   (74)  (74) 

unbebaute Grundstücke.............................  (23) /   /   /   –   /   /   /   /   
Einfamilienhäuser.......................................  186   (44) /    (34) /    93   63   (30)  (43) 
Zweifamilienhäuser....................................  (23) /   /   /   –   /   /   /   /   
Wohngebäude mit 3 und mehr
 Wohnungen............................................... /   –   –   –   –   /   /   /   /   
Eigentumswohnungen................................  202   (87)  (42)  (45) /    90   (56) /   /   
sonstige Gebäude......................................  81  /   /   /   /    (51)  (37) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes⁴.............................................  303   (103)  (48)  (55) /    138   93   (45)  54  
Haushalte mit Angaben zur Höhe
 des Verkehrswertes⁵.....................................  378   120   (51)  (69) /    188   121   (67)  (61) 
Haushalte mit Restschuld⁶.............................  217   (54) /    (30) /    115   (56)  (58)  (42) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Restschuld⁶ ..............................................  207   (49) /    (26) /    111   (55)  (56)  (40) 

Durchschnittswert je Haushalt⁷
Einheitswert⁴..................................................  53   (20)  (23)  (18) /    75   53   (123)  92  
Verkehrswert⁵................................................  343   117   (116)  (117) /    620   535   (809)  (705) 
Restschuld⁶....................................................  105   (23) /    (18) /    214   (112)  (443)  (207) 

Durchschnittswert je Haushalt mit jeweiliger
 Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes⁴..............................................  352   (214)  (193)  (232) /    354   258   (551)  (316) 
Verkehrswertes⁵............................................. 1 826  1 071   (899) (1 199) /   2 147  1 989  (2 430) (2 126) 
Restschuld⁶.................................................... 1 027   (523) /    (464) /   1 254   (909) (1 592)  (949) 

_____
1 Kinder unter 18 Jahren
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebenspartnerschaften
3 u.a.Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften
4 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
5 geschätzte Werte
6 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
7 bezogen auf Haushalte insgesamt

1.2  Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach Haushaltstyp

Haushalte in 1 000

davon
Paare²

davonallein 
Erzie-
hende1

sonstige 
Haus-
halte³ 

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp
 

100 EUR

allein 
Lebende

Merkmal

Kind(ern)¹
Männer Frauen
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

Haushalte insgesamt..................................... 2 015   961   64   752   (145)  (215)  637   542   202  

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ..........  457   245   (32)  184  /   /    142   138  /   
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes..........................  453   245   (32)  184  /   /    139   135  /   

unbebaute Grundstücke.........................  (23) /   /   /   /   –   /   /   –   
Einfamilienhäuser...................................  186   99   (20)  (73) /   /    (60)  (58) /   
Zweifamilienhäuser................................  (23) /   /   /   /   /   /   /   –   
Wohngebäude mit 3 und mehr
 Wohnungen........................................... /   /   /   /   –   –   /   /   –   
Eigentumswohnungen............................  202   107  /    (83) /   /    (50)  (49) /   
sonstige Gebäude..................................  81   (38) /    (30) /   /    (31)  (31) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes³.........................................  303   169   (28)  120  /   /    90   88  /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Verkehrswertes⁴........................................  378   210   (29)  160  /   /    109   105  /   
Haushalte mit Restschuld⁵.........................  217   149   (23)  110  /   /    (34)  (34) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
Restschuld⁵............................................  207   143   (22)  105  /   /    (30)  (29) /   

Durchschnittswert je Haushalt⁶
Einheitswert³..............................................  53   64   (298)  47  /   /    28   33  /   
Verkehrswert⁴.............................................  343   429  (1 262)  404  /   /    258   294  /   
Restschuld⁵................................................  105   169   (510)  154  /   /    (32)  (37) /   

Durchschnittswert je Haushalt mit
 jeweiliger Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes³..........................................  352   363   (667)  294  /   /    200   202  /   
Verkehrswertes⁴......................................... 1 826  1 960  (2 734) 1 898  /   /   1 509  1 511  /   
Restschuld⁵................................................ 1 027  1 130  (1 460) 1 105  /   /    (669)  (675) /   

_____
1 auch freiberuflich Tätige und Landwirte
2 einschließlich Pensionäre 
3 Stand: Letzter Einheitswertbescheid 
4 geschätzte Werte
5 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
6 bezogen auf Haushalte insgesamt

100 EUR

1.3  Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeits-
lose

davon
Merkmal Selbst-

stän-
dige¹

Haus-
halte

insge-
samt

Arbeit-
nehmer

Nicht-
erwerbs-

tätige

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Haushalte in 1 000
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

Haushalte insgesamt..................................... 2 015   (56)  330   266   470   432   155   252   (55) 

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ..........  457  /   /    (56)  142   109   (44)  69   (15) 
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes..........................  453  /   /    (56)  142   108   (43)  67   (15) 

unbebaute Grundstücke.........................  (23) –   /   /   /   /   /   /   /   
Einfamilienhäuser...................................  186  /   /   /    (52)  (45) /    (31) /   
Zweifamilienhäuser................................  (23) –   /   /   /   /   /   /   /   
Wohngebäude mit 3 und mehr
 Wohnungen........................................... /   –   –   /   /   /   /   /   /   
Eigentumswohnungen............................  202  –   /    (28)  (67)  (55) (18)  (21) /   
sonstige Gebäude..................................  81  –   /   /   /   /   /   (19) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes¹.........................................  303  /   /    (41)  (99)  (74)  (23)  (45) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Verkehrswertes²........................................  378  /   /    (48)  121   (90)  (34)  (54) /   
Haushalte mit Restschuld³.........................  217  –   /    (39)  (89)  (45) /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
Restschuld³............................................  207  –   /    (39)  (84)  (44) /   /   /   

Durchschnittswert je Haushalt⁴
Einheitswert¹..............................................  53  /   /    (64)  (98)  (60)  (32)  (38) /   
Verkehrswert².............................................  343  /   /    (356)  509   (373)  (431)  (300) /   
Restschuld³................................................  105  –   /    (169)  (197)  (80) /   /   /   

Durchschnittswert je Haushalt mit
 jeweiliger Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes¹..........................................  352  /   /    (419)  (469)  (347)  (213)  (212) /   
Verkehrswertes²......................................... 1 826  /   /   (1 961) 1 981  (1 799) (1 980) (1 397) /   
Restschuld³................................................ 1 027  –   /   (1 162) (1 099) ( 786) /   /   /   

_____
1 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
2 geschätzte Werte
3 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
4 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in 1 000

100 EUR

1.4  Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren
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Haushalte insgesamt..................................... 2 015   368   355   166   356   297   247   145   (80) 

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ..........  457  /    (44) /    (52)  76   93   81   (63) 
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes..........................  453  /    (44) /    (51)  74   93   81   (63) 

unbebaute Grundstücke.........................  (23) –   /   /   /   /   /   /   /   
Einfamilienhäuser...................................  186  /   /   /   /    (22)  (37)  (45)  (28) 
Zweifamilienhäuser................................  (23) –   –   /   /   /   /   /   /   
Wohngebäude mit 3 und mehr
 Wohnungen........................................... /   –   –   –   –   /   /   /   /   
Eigentumswohnungen............................  202  /   /   /   /    (32)  (36)  (34)  (37) 
sonstige Gebäude..................................  81  /   /   –   /    (21)  (27) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes².........................................  303  /   /   /    (32)  (48)  (61)  (57)  (45) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Verkehrswertes³........................................  378  /    (34) /    (43)  (57)  81   (71)  (60) 
Haushalte mit Restschuld⁴.........................  217  /   /   /   /    (30)  (45)  (57)  (43) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Restschuld⁴...........................................  207  /   /   /   /    (29)  (43)  (53)  (43) 

Durchschnittswert je Haushalt⁵ 
Einheitswert²..............................................  53  /   /   /    (19)  (79)  (44)  (140)  (418) 
Verkehrswert³.............................................  343  /    (109) /    (113)  (297)  480  (1 254) (2 390) 
Restschuld⁴................................................  105  /   /   /   /    (87)  (168)  (449)  (788) 

Durchschnittswert je Haushalt mit
 jeweiliger Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes²..........................................  352  /   /   /    (216)  (490)  (180)  (356)  (747) 
Verkehrswertes³......................................... 1 826  /   (1 148) /    (945) (1 548) 1 468  (2 565) (3 189) 
Restschuld⁴................................................ 1 027  /   /   /   /    (909)  (964) (1 223) (1 474) 

_____
1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2013, ohne Haushalte von Landwirten
2 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
3 geschätzte Werte
4 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
5 bezogen auf Haushalte insgesamt

100 EUR

1.5  Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

Haushalte in 1 000

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

5 000
–

18 000

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000
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Merkmal Deutschland

Früheres
Bundesgebiet

ohne
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

Haushalte insgesamt.................................................... 40 032  31 440  8 592  2 015  

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz .......................... 19 015  15 816  3 199   457  
Haushalte mit Angaben zur Art des
 Haus- und Grundbesitzes......................................... 18 912  15 738  3 175   453  

unbebaute Grundstücke......................................... 1 573  1 274   299   (23) 
Einfamilienhäuser.................................................. 12 051  9 965  2 086   186  
Zweifamilienhäuser................................................ 2 140  1 847   293   (23) 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen..........  786   678   107  /
Eigentumswohnungen........................................... 5 513  4 983   529   202  
sonstige Gebäude.................................................. 1 210   737   474   81  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Einheitswertes²
 von … bis unter … EUR

              unter  5 000............................................. 1 199   493   706   (63) 
       5 000 –     7 500..............................................  730   309   421   (39) 
       7 500 –   10 000..............................................  677   418   259   (29) 
     10 000 –   15 000.............................................. 1 474  1 220   253   (52) 
     15 000 –   20 000.............................................. 1 509  1 370   139   (18) 
     20 000 –   25 000.............................................. 1 350  1 275   75  /
     25 000 –   30 000.............................................. 1 226  1 180   (46) /
     30 000 –   40 000.............................................. 1 769  1 711   (58) /
     40 000 –   50 000..............................................  956   914   (42) /
     50 000 –   75 000.............................................. 1 234  1 156   79  /
     75 000 – 100 000..............................................  606   547   (59) /
   100 000 und mehr............................................... 1 387  1 277   110   (23) 
   Zusammen......................................................... 14 117  11 870  2 247   303  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Verkehrswertes³
 von … bis unter … EUR

              unter   50 000..........................................  902   420   481   (58) 
     50 000 –    100 000........................................... 2 232  1 514   718   (73) 
   100 000 –    150 000........................................... 2 726  2 187   539   (49) 
   150 000 –    200 000........................................... 2 878  2 440   437   (56) 
   200 000 –    250 000........................................... 2 243  1 994   249   (40) 
   250 000 –    375 000........................................... 3 528  3 262   266   (65) 
   375 000 –    500 000........................................... 1 080  1 032   (48) /   
   500 000 – 1 000 000........................................... 1 133  1 092   (41) /   
1 000 000 und mehr...............................................  287   278  /   /   
Zusammen............................................................ 17 008  14 221  2 788   378  

Haushalte in 1 000

1.6  Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach Gebieten
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Merkmal Deutschland

Früheres
Bundesgebiet

ohne
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

1.6  Private Haushalte mit Haus- und Grundbesitz sowie Hypothekenrestschuld am 01.01.2013
       nach Gebieten

 

Haushalte mit Restschuld⁴............................................ 10 208  8 752  1 456   217  
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Restschuld
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500................................................  203   152   (51) /   
    2 500 –     5 000.................................................  206   162   (44) /   
    5 000 –   10 000.................................................  353   294   59  /   
  10 000 –   15 000.................................................  401   326   75  /   
  15 000 –   20 000.................................................  335   265   70  /   
  20 000 –   25 000.................................................  350   285   65  /   
  25 000 –   50 000................................................. 1 543  1 269   274   (36) 
  50 000 –   75 000................................................. 1 467  1 250   217   (30) 
  75 000 – 100 000................................................. 1 143   973   170  /   
100 000 – 250 000................................................. 3 102  2 763   339   (84) 
250 000 und mehr..................................................  668   630   (39) /   
Zusammen............................................................ 9 771  8 369  1 402   (207) 

Durchschnittswert je Haushalt⁵
Einheitswert².............................................................  157   185   55   53  
Verkehrswert³............................................................ 1 036  1 196   449   343  
Restschuld⁴...............................................................  248   282   123   105  

Durchschnittswert je Haushalt mit
 jeweiliger Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes²..........................................................  445   489   212   352  
Verkehrswertes³........................................................ 2 439  2 648  1 385  1 826  
Restschuld⁴............................................................... 1 014  1 058   756  1 027  

_____
1 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern
2 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
3 geschätzte Werte
4 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
5 bezogen auf Haushalte insgesamt

100 EUR
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Merkmal 2003 2008 2013

Haushalte insgesamt....................................................................................... 1 824  1 917  2 015  

Haushalte mit Haus- und Grundbesitz ............................................................  404   470   457  
Haushalte mit Angaben zur Art des Haus- und Grundbesitzes.................... •    451   453  

unbebaute Grundstücke...........................................................................  (41)  (35)  (23) 
Einfamilienhäuser....................................................................................  (104)  190   186  
Zweifamilienhäuser.................................................................................. /  (14)  (23) 
Wohngebäude mit 3 und mehr Wohnungen............................................. / / /
Eigentumswohnungen.............................................................................  (188)  200   202  
sonstige Gebäude....................................................................................  (99)  81   81  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Einheitswertes¹................................  293   337   303  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des Verkehrswertes²...............................  340   399   378  
Haushalte mit Restschuld³...........................................................................  180   221   217  

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Restschuld³...................................  (180)  206   207  

Durchschnittswert je Haushalt⁴
Einheitswert¹................................................................................................  42   55   53  
Verkehrswert²..............................................................................................  374   365   343  
Restschuld³.................................................................................................  (101)  116   105  

Durchschnittswert je Haushalt mit
 jeweiliger Angabe zur Höhe des/der 

Einheitswertes¹............................................................................................  263   312   352  
Verkehrswertes².......................................................................................... 2 007  1 756  1 826  
Restschuld³................................................................................................. (1 024) 1 082  1 027  

_____
1 Stand: Letzter Einheitswertbescheid
2 geschätzte Werte
3 Restschuld von Hypotheken, Baudarlehen und allen sonstigen Darlehen zum Erwerb bzw. zur Instandsetzung von Haus- und Grundvermögen
4 bezogen auf Haushalte insgesamt

1.7 Private Haushalte im Land Berlin mit Haus- und Grundbesitz sowie
      Hypothekenrestschuld am 01.01. des jeweiligen Jahres

 

Haushalte in 1 000

100 EUR
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1 2 3 4 5 und mehr

Haushalte insgesamt................................................................... 2 015  1 095   583   184   (109)  (43) 

Haushalte mit Angaben zum Bruttogeldvermögen....................... 1 683   846   526   169   (102)  (40) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe des 
 Bruttogeldvermögens.............................................................. 1 662   833   521   166   (102)  (40) 

Lebensversicherungen u.Ä.¹.................................................  949   434   304   113   (75) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld.....................................  358   194   106   (32) /   /   
Bausparguthaben.................................................................  484   191   168   (69)  (35) /   
Sparguthaben.......................................................................  905   421   275   107   (70) /   
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen...........................  723   334   264   (68)  (42) /   
Wertpapiere.........................................................................  524   221   180   (62)  (39) /   

Aktien...............................................................................  269   (104)  94   (38) /   /   
Rentenwerte.....................................................................  (72)  (25)  (28) /   /   /   
Investmentfonds...............................................................  355   150   130   (37) /   /   

Aktienfonds...................................................................  226   (89)  82   (26) /   /   
Immobilienfonds............................................................  103   (45)  (40) /   /   –   
Rentenfonds.................................................................  (75)  (37)  (26) /   /   /   
Geldmarktfonds............................................................  (23) /   /   /   /   –   
sonstige Fonds.............................................................  98   (37)  (42) /   /   /   

sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen.........  102   (52)  (27) /   /   /   

Haushalte mit Konsumentenkrediten...........................................  437   194   143   (66) /   /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden.............................................  431   193   141   (65) /   /   

Haushalte mit Ausbildungskrediten..............................................  192   (80)  (61)  (28) /   /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden...............................................  178   (72)  (57)  (26) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens² ³..... 1 739   884   537   173   (105)  (40) 

Haushalte in 1 000

2.1  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)
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1 2 3 4 5 und mehr

2.1  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt⁴...................  313   204   451   469   (368)  (388) 
Lebensversicherungen u.Ä.¹....................................................  76   45   99   151   (134) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld........................................  7   7   7   (7) /   /   
Bausparguthaben.....................................................................  17   8   23   (33)  (34) /   
Sparguthaben..........................................................................  43   28   67   61   (41) /   
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen...............................  89   63   137   (115)  (53) /   
Wertpapiere.............................................................................  81   54   118   (102)  (102) /   

Aktien...................................................................................  24   (17)  35   (32) /   /   
Rentenwerte.........................................................................  (11)  (6)  (18) /   /   /   
Investmentfonds...................................................................  40   27   57   (43) /   /   

Aktienfonds.......................................................................  18   (11)  23   (20) /   /   
Immobilienfonds...............................................................  7   (5)  (11) /   /   –   
Rentenfonds.....................................................................  (5)  (3)  (10) /   /   /   
Geldmarktfonds................................................................  (1) /   /   /   /   –   
sonstige Fonds.................................................................  9   (7)  (12) /   /   /   

sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen............  6   (4)  (8) /   /   /   
Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit
 Angaben zur Höhe der jeweiligen Art des Bruttogeld-
 vermögens.................................................................................  379   268   505   522   (393)  (420) 

Lebensversicherungen u.Ä.¹....................................................  162   114   191   247   (196) /   
an Privatpersonen verliehenes Geld........................................  37   37   38   (40) /   /   
Bausparguthaben.....................................................................  70   46   79   (89)  (106) /   
Sparguthaben..........................................................................  96   72   142   104   (64) /   
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen...............................  249   205   304   (312)  (137) /   
Wertpapiere.............................................................................  311   267   381   (305)  (287) /   

Aktien...................................................................................  178   (182)  215   (155) /   /   
Rentenwerte.........................................................................  (297)  (244)  (388) /   /   /   
Investmentfonds...................................................................  229   199   255   (218) /   /   

Aktienfonds.......................................................................  161   (141)  163   (142) /   /   
Immobilienfonds...............................................................  145   (130)  (165) /   /   –   
Rentenfonds.....................................................................  (146)  (90)  (225) /   /   /   
Geldmarktfonds................................................................  (70) /   /   /   /   –   
sonstige Fonds.................................................................  178   (199)  (168) /   /   /   

Sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen............  121   (85)  (170) /   /   /   
Durchschnittliche Konsumentenkreditrestschulden 

je Haushalt⁴.............................................................................  16   11   17   (35) /   /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵.........................................  74   65   69   (99) /   /   

Durchschnittliche Ausbildungskreditrestschulden
je Haushalt⁴.............................................................................  8   (6)  (10)  (15) /   /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵.........................................  95   (88)  (105)  (107) /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen² ³
je Haushalt⁴.............................................................................  288   187   424   420   (333)  (356) 
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens..  334   231   461   447   (346)  (386) 

100 EUR   
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1 2 3 4 5 und mehr

2.1  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens....... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500..................................................................  19,9   24,1  (13,8) (18,4)  /   /   
    2 500 –     5 000...................................................................  10,9  (13,7) (8,5) /   /   /   
    5 000 –   10 000...................................................................  11,8   13,0  (11,2) /   /   –   
  10 000 –   25 000...................................................................  19,3   20,1   20,0  (15,5)  /   /   
  25 000 –   50 000...................................................................  16,4   14,4   18,6  (13,7)  /   /   
  50 000 – 100 000...................................................................  11,3  (8,6)  12,8  (15,6)  /   /   
100 000 – 250 000...................................................................  8,7  (5,3)  12,7  /   /   /   
250 000 – 500 000................................................................... (1,4) /   /   /   /   –   
500 000 und mehr.................................................................... /   /   /   /   –   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumenten-
 kreditrestschulden...................................................................... 100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500......................................................................  30,9  (37,4) (27,0) /   /   /   
  1 500 –   2 500....................................................................... (10,6) /   /   /   /   /   
  2 500 –   5 000....................................................................... (17,3) /   (20,4) /   /   /   
  5 000 – 10 000....................................................................... (15,3) (14,3) (20,7) /   /   /   
10 000 – 15 000....................................................................... (10,7) /   /   /   /   /   
15 000 – 25 000....................................................................... (8,8) /   /   /   –   –   
25 000 – 50 000....................................................................... (5,6) /   /   /   /   /   
50 000 und mehr...................................................................... /   /   /   /   –   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens² ³..... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500..................................................................  31,4   35,7   24,6  (33,3) /   /   
    2 500 –     5 000...................................................................  7,5  (8,9) (7,5) /   /   –   
    5 000 –   10 000...................................................................  9,3  (10,1) (9,7) /   /   –   
  10 000 –   25 000...................................................................  16,0   17,9   14,9  /   /   /   
  25 000 –   50 000...................................................................  15,4   13,7   16,8  (14,0) /   /   
  50 000 – 100 000...................................................................  10,5  (8,0)  12,0  (14,1) /   /   
100 000 – 250 000...................................................................  8,3  (4,9)  12,2  /   /   /   
250 000 – 500 000................................................................... (1,2) /   /   /   /   –   
500 000 und mehr.................................................................... /   /   /   /   –   –   

_____
1 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
2 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
3 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
4 bezogen auf Haushalte insgesamt
5 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent     
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ohne mit

Haushalte insgesamt....................................... 2 015  1 095   394   701   (83)  651   449   202   185  

Haushalte mit Angaben zum
 Bruttogeldvermögen........................................ 1 683   846   282   563   (62)  604   414   190   172  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des 
 Bruttogeldvermögens.................................. 1 662   833   280   552   (57)  600   410   190   172  

Lebensversicherungen u.Ä.⁴.....................  949   434   151   283   (31)  362   236   125   122  
an Privatpersonen verliehenes Geld.........  358   194   (76)  118  /    109   72   (37)  (36) 
Bausparguthaben.....................................  484   191   (71)  120  /    194   135   (59)  (83) 
Sparguthaben...........................................  905   421   143   279   (39)  338   208   131   (107) 
sonstige Anlagen bei Banken/ Sparkassen  723   334   105   229  /    296   223   (73)  (72) 
Wertpapiere..............................................  524   221   (100)  122  /    235   151   (84)  (55) 

Aktien....................................................  269   (104)  (56)  (48) /    134   78   (56) /   
Rentenwerte..........................................  (72)  (25) /   /   /    (34)  (24) /   /   
Investmentfonds....................................  355   150   (70)  (80) /    157   109   (48)  (43) 

Aktienfonds.......................................  226   (89)  (55)  (34) /    112   74   (38) /   
Immobilienfonds................................  103   (45) /    (27) /    (43)  (34) /   /   
Rentenfonds......................................  (75)  (37) /   /   /    (26)  (20) /   /   
Geldmarktfonds.................................  (23) /   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds..................................  98   (37) /   /   /    (39)  (30) /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen......................  102   (52)  (27) /   /    (39)  (25) /   /   

Haushalte mit Konsumentenkrediten................  437   194   (78)  117   (22)  167   110   (58)  (53) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden.................  431   193   (78)  115   (21)  166   108   (58)  (52) 

Haushalte mit Ausbildungskrediten..................  192   (80)  (39)  (41) /    (86)  (41) (46) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden....................  178   (72)  (38)  (34) /    (82)  (38)  (44) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des 
 Nettogeldvermögens⁵ ⁶................................... 1 739   884   306   579   (62)  616   422   193   177  

Haushalte in 1 000

sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

2.2  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon
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ohne mit
sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

2.2  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon

 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt⁷....................................................  313   204   238   185   (81)  461   523   325   537  

Lebensversicherungen u.Ä.⁴.........................  76   45   48   44   (23)  104   111   91   185  
an Privatpersonen verliehenes Geld.............  7   7   (10)  5  /    7   8   (4)  (7) 
Bausparguthaben.........................................  17   8   (8)  8  /    27   27   (28)  (37) 
Sparguthaben...............................................  43   28   22   31   (17)  69   79   47   (53) 
sonstige Anlagen bei Banken/ Sparkassen...  89   63   56   67  /    132   158   (75)  (128) 
Wertpapiere..................................................  81   54   (94)  31  /    122   141   (81)  (127) 

Aktien.......................................................  24   (17)  (37)  (6) /    38   41   (32) /   
Rentenwerte.............................................  (11)  (6) /   /   /    (19)  (23) /   /   
Investmentfonds.......................................  40   27   (40)  (20) /    57   67   (37)  (76) 

Aktienfonds...........................................  18   (11)  (23)  (5) /    27   26   (27) /   
Immobilienfonds....................................  7   (5) /    (5) /    (11)  (14) /   /   
Rentenfonds..........................................  (5)  (3) /   /   /    (9)  (12) /   /   
Geldmarktfonds.....................................  (1) /   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds......................................  9   (7) /   /   /    (10)  (13) /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.........................  6   (4)  (6) /   /    (8)  (10) /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe der
 jeweiligen Art des Bruttogeldvermögens.........  379   268   335   235   (118)  501   573   346   578  

Lebensversicherungen u.Ä.⁴.........................  162   114   126   108   (62)  188   210   146   280  
an Privatpersonen verliehenes Geld.............  37   37   (50)  29  /    39   49   (19)  (37) 
Bausparguthaben.........................................  70   46   (46)  45  /    91   89   (97)  (83) 
Sparguthaben...............................................  96   72   60   78   (37)  133   171   73   (92) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen....  249   205   208   204  /    291   319   (206)  (329) 
Wertpapiere..................................................  311   267   (373)  180  /    340   421   (194)  (426) 

Aktien.......................................................  178   (182)  (262)  (88) /    187   237   (117) /   
Rentenwerte.............................................  (297)  (244) /   /   /    (367)  (442) /   /   
Investmentfonds.......................................  229   199   (225)  (176) /    238   275   (153)  (327) 

Aktienfonds...........................................  161   (141)  (169)  (97) /    155   161   (143) /   
Immobilienfonds....................................  145   (130) /    (125) /    (160)  (183) /   /   
Rentenfonds..........................................  (146)  (90) /   /   /    (233)  (263) /   /   
Geldmarktfonds.....................................  (70) /   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds......................................  178   (199) /   /   /    (165)  (198) /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.........................  121   (85)  (86) /   /    (133)  (183) /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkredit-
 restschulden

je Haushalt⁷..................................................  16   11   (14)  10   (14)  22   17   (31)  (23) 
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁸..............  74   65   (73)  60   (57)  85   72   (109)  (81) 

Durchschnittliche Ausbildungskredit-
 restschulden

je Haushalt⁷..................................................  8   (6)  (9)  (4) /    (12)  (9)  (20) /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁸..............  95   (88)  (94)  (81) /    (99)  (108)  (91) /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen⁵ ⁶
je Haushalt⁷..................................................  288   187   215   171   (55)  427   496   274   506  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe
 des Nettogeldvermögens.............................  334   231   277   207   (74)  452   528   286   527  

100 EUR
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ohne mit
sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

2.2  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon

 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens...................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500.......................................  19,9   24,1  (27,9)  22,2  /   (14,0) (9,9) (23,0) /   
    2 500 –     5 000.......................................  10,9  (13,7) (14,6) (13,2) /   (6,9) (7,2) /   /   
    5 000 –   10 000.......................................  11,8   13,0  (12,0) (13,5) /   (10,6) (10,2) /   /   
  10 000 –   25 000.......................................  19,3   20,1  (17,1)  21,6  /    18,6   19,8  (16,0) (18,6)  
  25 000 –   50 000.......................................  16,4   14,4  (11,9) (15,6) /    19,0   19,8  (17,2) (21,2)  

      50 000 – 100 000.......................................  11,3  (8,6) /   (9,7) /    15,8   15,3  (16,8) /   
100 000 – 250 000........................................  8,7  (5,3) /   /   /    12,8   14,7  /   /   
250 000 – 500 000........................................ (1,4) /   /   /   –   /   /   /   /   
500 000 und mehr........................................ /   /   /   –   –   /   /   –   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden..................... 100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500...........................................  30,9  (37,4) /   (36,6) /   (24,3) (27,8) /   /   
  1 500 –   2 500........................................... (10,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
  2 500 –   5 000........................................... (17,3) /   /   /   /   (19,9) (20,1) /   /   
  5 000 – 10 000........................................... (15,3) (14,3) /   /   /   (16,0) (19,7) /   /   
10 000 – 15 000........................................... (10,7) /   /   /   /   /   /   /   /   
15 000 – 25 000........................................... (8,8) /   /   /   /   /   /   /   /   
25 000 – 50 000........................................... (5,6) /   /   /   /   /   /   /   –   
50 000 und mehr.......................................... /   /   /   –   –   /   /   –   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens⁵ ⁶.................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500.......................................  31,4   35,7   44,0   31,4  (48,8)  25,4   20,6  (35,8) (24,8) 
    2 500 –     5 000.......................................  7,5  (8,9) /   (9,8) /   (5,5) (6,2) /   /   
    5 000 –   10 000.......................................  9,3  (10,1) (9,0) (10,7) /   (8,5) (9,1) /   /   
  10 000 –   25 000.......................................  16,0   17,9  (13,8) (20,0) /    13,7  (14,7) /   /   
  25 000 –   50 000.......................................  15,4   13,7  (10,9) (15,2) /    17,2   17,8  (16,0) (21,4) 
  50 000 – 100 000.......................................  10,5  (8,0) /   (9,1) /    15,0   14,3  (16,5) /   
100 000 – 250 000........................................  8,3  (4,9) /   /   /    12,4   14,1  /   /   
250 000 – 500 000........................................ (1,2) /   /   /   –   /   /   /   /   
500 000 und mehr........................................ /   /   /   –   –   /   /   –   /   

_____
1 Kinder unter 18 Jahren 
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebenspartnerschaften
3 u.a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften
4 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
5 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
6 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
7 bezogen auf Haushalte insgesamt
8 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent     
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

Haushalte insgesamt....................................... 2 015   961   64   752   (145)  (215)  637   542   202  

Haushalte mit Angaben zum
 Bruttogeldvermögen....................................... 1 683   870   60   687   (123)  (193)  515   441   (106) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens.................................. 1 662   860   60   680   (119)  (193)  509   435   (101) 

Lebensversicherungen u.Ä.³.....................  949   570   (42)  453   (75)  (111)  212   183   (55) 
an Privatpersonen verliehenes Geld.........  358   191   (12)  153  /   /    84   (63) /   
Bausparguthaben.....................................  484   319   (29)  254  /   /    110   98  /   
Sparguthaben...........................................  905   468   (37)  369   (62)  (96)  293   254   (48) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen  723   401   (33)  328   (41)  (75)  227   207  /   
Wertpapiere.............................................  524   306   (29)  245  /   /    142   127  /   

Aktien...................................................  269   153   (14)  127  /   /    69   61  /   
Rentenwerte.........................................  (72)  (35) /    (29) /   /    (28)  (25) –   
Investmentfonds...................................  355   216   (22)  170  /   /    90   81  /   

Aktienfonds.......................................  226   154   (18)  120  /   /    (43)  (40) /   
Immobilienfonds................................  103   (45) /    (34) /   /    (40)  (36) /   
Rentenfonds.....................................  (75)  (46) /    (36) /   /    (17)  (17) /   
Geldmarktfonds................................  (23) /   /   /   /   –   /   /   –   
sonstige Fonds.................................  98   (57) /    (46) /   /    (28)  (26) –   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.....................  102   (54) /    (38) /   /    (38)  (33) /   

Haushalte mit Konsumentenkrediten...............  437   295   (22)  219   (54) /    90   80  /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden.................  431   292   (22)  216   (54) /    88   80  /   

Haushalte mit Ausbildungskrediten..................  192   109  /    94  /   /    (43) /   /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden...................  178   103  /    (88) /   /    (40) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens⁴ ⁵................................... 1 739   897   62   710   (125)  (193)  534   453   (115) 

Haushalte in 1 000

2.3  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

2.3  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose

 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt⁶....................................................  313   340   618   333   (257)  (407)  325   360   (43) 

Lebensversicherungen u.Ä.³........................  76   105   (182)  103   (82)  (115)  39   43   (14) 
an Privatpersonen verliehenes Geld............  7   5   (6)  6  /   /    6   (7) /   
Bausparguthaben.........................................  17   21   (37)  22  /   /    17   18  /   
Sparguthaben..............................................  43   39   (40)  38   (48)  (51)  58   65   (4) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen...  89   94   (213)  94   (42)  (80)  110   121  /   
Wertpapiere.................................................  81   75   (140)  71  /   /    94   107  /   

Aktien.......................................................  24   19   (28)  20  /   /    25   28  /   
Rentenwerte.............................................  (11)  (7) /    (8) /   /    (18)  (21) –   
Investmentfonds.......................................  40   44   (97)  39  /   /    39   46  /   

Aktienfonds...........................................  18   25   (76)  21  /   /    (11)  (13) /   
Immobilienfonds...................................  7   (6) /    (5) /   /    (10)  (11) /   
Rentenfonds.........................................  (5)  (5) /    (5) /   /    (6)  (7) /   
Geldmarktfonds....................................  (1) /   /   /   /   –   /   /   –   
sonstige Fonds.....................................  9   (7) /    (6) /   /    (12)  (14) –   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.........................  6   (5) /    (4) /   /    (12)  (12) /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe der
 jeweiligen Art des Bruttogeldvermögens.........  379   381   652   368   (314)  (453)  406   448   (86) 

Lebensversicherungen u.Ä.³........................  162   177   (277)  171   (158)  (222)  119   126   (51) 
an Privatpersonen verliehenes Geld............  37   27   (31)  28  /   /    46   (58) /   
Bausparguthaben.........................................  70   64   (81)  64  /   /    96   97  /   
Sparguthaben..............................................  96   81   (69)  77   (112)  (115)  126   138   (17) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen...  249   226   (416)  216   (150)  (230)  310   318  /   
Wertpapiere.................................................  311   237   (311)  218  /   /    421   457  /   

Aktien.......................................................  178   121   (125)  119  /   /    231   245  /   
Rentenwerte.............................................  (297)  (203) /    (207) /   /    (412)  (451) –   
Investmentfonds.......................................  229   194   (280)  170  /   /    279   306  /   

Aktienfonds...........................................  161   156   (273)  132  /   /    (162)  (175) /   
Immobilienfonds...................................  145   (132) /    (117) /   /    (154)  (167) /   
Rentenfonds.........................................  (146)  (106) /    (107) /   /    (226)  (226) /   
Geldmarktfonds....................................  (70) /   /   /   /   –   /   /   –   
sonstige Fonds.....................................  178   (111) /    (105) /   /    (267)  (289) –   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.........................  121   (87) /    (81) /   /    (193)  (202) /   

Durchschnittliche Konsumentenkredit-
 restschulden

je Haushalt⁶.................................................  16   25   (42)  23   (27) /    6   7  /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁷.............  74   81   (123)  80   (71) /    44   45  /   

Durchschnittliche Ausbildungskredit-
 restschulden

je Haushalt⁶.................................................  8   (8) /    (9) /   /    (7) /   /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁷.............  95   (76) /    (75) /   /    (113) /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen⁴ ⁵
je Haushalt⁶.................................................  288   308   572   301   (224)  (376)  311   353   (32) 
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens...................................  334   330   585   319   (260)  (418)  371   421   (56) 

100 EUR
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

2.3  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose

 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens..................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500......................................  19,9   17,3  /    15,8  /   /    20,4  (16,6) (49,5) 
    2 500 –     5 000.......................................  10,9  (9,3) /   (9,2) /   /   (9,1) (7,0) /   
    5 000 –   10 000.......................................  11,8   11,2  /   (11,9) /   /   (13,1) (13,0) /   
  10 000 –   25 000.......................................  19,3   20,4  /    20,9  /   /    18,1   19,1  /   
  25 000 –   50 000.......................................  16,4   18,3  (17,2)   19,2  /   /    17,9   20,6  /   

      50 000 – 100 000.......................................  11,3   13,8  /    13,5  /   /   (10,8) (12,3) –   
100 000 – 250 000.......................................  8,7  (8,4) /   (8,6) /   /   (8,7) (9,1) /   
250 000 – 500 000....................................... (1,4) /   /   /   /   /   /   /   –   
500 000 und mehr........................................ /   /   /   –   –   –   /   /   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden.................... 100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500..........................................  30,9  (29,3) /   (31,2) /   –   (41,5) (43,5)  /   
  1 500 –   2 500........................................... (10,6) (10,6) /   /   /   /   /   /   /   
  2 500 –   5 000........................................... (17,3) (19,1) /   (17,2) /   /   /   /   /   
  5 000 – 10 000........................................... (15,3) (14,5) /   (16,8) /   /   /   /   /   
10 000 – 15 000........................................... (10,7) (9,3) /   /   /   /   /   /   /   
15 000 – 25 000........................................... (8,8) (8,9) /   /   /   /   /   /   /   
25 000 – 50 000........................................... (5,6) /   /   /   /   /   /   /   –   
50 000 und mehr.......................................... /   /   /   /   /   –   –   –   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens⁴ ⁵................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500......................................  31,4   30,6  (24,3)  29,1  (42,4) /    29,1   22,6  (62,3) 
    2 500 –     5 000.......................................  7,5  (5,5) /   (5,5) /   /   (5,9) (5,9) /   
    5 000 –   10 000.......................................  9,3  (8,7) /   (9,0) /   /   (11,0) (11,2) /   
  10 000 –   25 000.......................................  16,0   16,1  /    16,8  /   /    16,9   18,1  /   
  25 000 –   50 000.......................................  15,4   17,0  /    18,0  /   /    17,0   19,7  /   
  50 000 – 100 000.......................................  10,5   12,9  /    12,7  /   /   (10,0) (11,5) –   
100 000 – 250 000.......................................  8,3  (7,9) /   (8,1) /   /   (8,5) (9,0) /   
250 000 – 500 000....................................... (1,2) /   /   /   /   /   /   /   –   
500 000 und mehr........................................ /   /   /   –   –   –   /   /   –   

_____
1 auch freiberuflich Tätige und Landwirte 
2 einschließlich Pensionäre 
3 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr.
4 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
5 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist 
6 bezogen auf Haushalte insgesamt
7 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der  jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent     
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

Haushalte insgesamt......................................... 2 015   (56)  330   266   470   432   155   252   (55) 

Haushalte mit Angaben zum
 Bruttogeldvermögen......................................... 1 683   (42)  275   235   406   344   118   217   (47) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens................................... 1 662   (42)  273   227   403   339   117   214   (46) 

Lebensversicherungen u.Ä.¹......................  949  /    153   148   267   218   (49)  81   (16) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..........  358  /    (77)  (62)  (84)  (70)  (20)  (27) /   
Bausparguthaben.......................................  484  /    (86)  (72)  132   (89)  (30)  (50) /   
Sparguthaben............................................  905  /    135   115   223   179   77   125   (25) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.  723  /    114   116   158   137   (48)  108   (25) 
Wertpapiere...............................................  524  /    (71)  (91)  125   104   (39)  71   (14) 

Aktien.....................................................  269  /    (38)  (51)  (68)  (44)  (21)  (33) /   
Rentenwerte...........................................  (72) /   /   /   /   /   /    (16) /   
Investmentfonds.....................................  355  /    (47)  (62)  (82)  (78)  (22)  (47) /   

Aktienfonds.........................................  226  /    (35)  (45)  (59)  (44) /    (21) /   
Immobilienfonds.................................  103  /   /   /   /    (31) /    (21) /   
Rentenfonds.......................................  (75) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds..................................  (23) /   /   /   /   /   /   /   –   
sonstige Fonds...................................  98  /   /   /   /   /   /    (15) /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.......................  102  –   /   /   /   /   /    (19) /   

Haushalte mit Konsumentenkrediten.................  437  /    (75)  (59)  140   (95)  (26)  (33) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden..................  431  /    (73)  (58)  139   (93)  (26)  (32) /   

Haushalte mit Ausbildungskrediten...................  192  /    103   (36) /   /   /   –   –   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden.....................  178  /    97   (35) /   /   /   –   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
Nettogeldvermögens² ³...................................... 1 739   (49)  294   236   416   354   123   220   (46) 

Haushalte in 1 000

2.4  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

 

 Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB O II 2 - 5j / 13 –  Berlin  



– 26 –

18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

2.4  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt⁴.....................................................  313   (51)  122   271   336   394   379   404   (480) 

Lebensversicherungen u.Ä.¹..........................  76  /    22   70   110   134   (65)  25   (20) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..............  7  /    (3)  (6)  (5)  (12)  (9)  (7) /   
Bausparguthaben..........................................  17  /    (17)  (21)  18   (12)  (20)  (19) /   
Sparguthaben................................................  43  /    18   29   37   45   79   73   (80) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....  89  /    42   77   78   109   (117)  124   (225) 
Wertpapiere...................................................  81  /    (20)  (67)  88   82   (91)  156   (141) 

Aktien........................................................  24  /    (8)  (20)  (33)  (22)  (17)  (36) /   
Rentenwerte..............................................  (11) /   /   /   /   /   /    (38) /   
Investmentfonds........................................  40  /    (8)  (32)  (44)  (52)  (50)  (62) /   

Aktienfonds............................................  18  /    (5)  (20)  (25)  (22) /    (15) /   
Immobilienfonds.....................................  7  /   /   /   /    (12) /    (16) /   
Rentenfonds...........................................  (5) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds......................................  (1) /   /   /   /   /   /   /   –   
sonstige Fonds.......................................  9  /   /   /   /   /   /    (16) /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen..........................  6  –   /   /   /   /   /    (20) /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe der
 jeweiligen Art des Bruttogeldvermögens..........  379   (68)  148   317   392   501   500   475   (568) 

Lebensversicherungen u.Ä.¹..........................  162  /    48   127   194   266   (204)  76   (70) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..............  37  /    (15)  (26)  (26)  (71)  (65)  (65) /   
Bausparguthaben..........................................  70  /    (64)  (78)  66   (59)  (100)  (95) /   
Sparguthaben................................................  96  /    44   67   79   108   157   148   (173) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....  249  /    122   176   231   342   (377)  290   (486) 
Wertpapiere...................................................  311  /    (94)  (195)  332   342   (363)  553   (540) 

Aktien........................................................  178  /    (72)  (106)  (227)  (214)  (127)  (276) /   
Rentenwerte..............................................  (297) /   /   /   /   /   /    (597) /   
Investmentfonds........................................  229  /    (56)  (138)  (251)  (287)  (355)  (332) /   

Aktienfonds............................................  161  /    (50)  (116)  (201)  (223) /    (181) /   
Immobilienfonds.....................................  145  /   /   /   /    (162) /    (188) /   
Rentenfonds...........................................  (146) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds......................................  (70) /   /   /   /   /   /   /   –   
sonstige Fonds.......................................  178  /   /   /   /   /   /    (271) /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen..........................  121  –   /   /   /   /   /    (266) /   

Durchschnittliche Konsumentenkredit-
 restschulden 

je Haushalt⁴...................................................  16  /    (18)  (21)  23   (16)  (5)  (6) /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵...............  74  /    (80)  (94)  79   (74)  (33)  (48) /   

Durchschnittliche Ausbildungskreditrest-
 schulden

je Haushalt⁴...................................................  8  /    30   (12) /   /   /   –   –   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵...............  95  /    102   (93) /   /   /   –   –   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen² ³
je Haushalt⁴...................................................  288   (27)  74   238   309   376   374   398   (479) 
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens....................................  334   (30)  83   268   349   459   468   456   (568) 

100 EUR
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mehr

2.4  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens....................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500........................................  19,9  /   (31,3) (14,0) (20,7) (18,6) /   (12,5) /   
    2 500 –     5 000........................................  10,9  /   (12,7) (18,8) (9,8) /   /   /   /   
    5 000 –   10 000........................................  11,8  /   (17,1) (13,6) (9,5) /   /   (15,0) /   
  10 000 –   25 000........................................  19,3  /   (21,4) (17,3) (20,0) (15,7) (20,6) (21,0) /   
  25 000 –   50 000........................................  16,4  /   (10,8) (17,6) (15,3) (18,9) (23,0) (20,5) /   

      50 000 – 100 000........................................  11,3  –   /   (10,4) (14,0) (15,1) /   (12,5) /   
100 000 – 250 000.........................................  8,7  –   /   /   (8,9) (13,6) /   (8,5) /   
250 000 – 500 000......................................... (1,4) –   –   –   /   /   /   /   /   
500 000 und mehr......................................... /   –   –   –   –   /   –   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden...................... 100
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500............................................  30,9  /   /   /   (24,2) (35,2) /   /   –   
  1 500 –   2 500............................................ (10,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
  2 500 –   5 000............................................ (17,3) /   /   /   (21,1) /   /   /   –   
  5 000 – 10 000............................................ (15,3) /   /   /   /   /   /   /   –   
10 000 – 15 000............................................ (10,7) –   /   /   /   /   /   /   –   
15 000 – 25 000............................................ (8,8) –   /   /   /   /   /   /   –   
25 000 – 50 000............................................ (5,6) /   /   /   /   /   –   /   –   
50 000 und mehr........................................... /   –   /   /   /   –   –   –   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens² ³..................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500........................................  31,4  (68,2)  51,6  (29,2)  30,9  (26,0) (23,2) (17,3) /   
    2 500 –     5 000........................................  7,5  /   /   /   /   /   /   /   /   
    5 000 –   10 000........................................  9,3  /   (11,6) /   (7,4) /   /   (13,2) /   
  10 000 –   25 000........................................  16,0  /   (14,0) (13,0) (17,0) (13,6) (18,2) (20,2) /   
  25 000 –   50 000........................................  15,4  /   (9,3) (16,8) (14,3) (18,0) (21,9) (19,7) /   
  50 000 – 100 000.........................................  10,5  –   /   (9,6) (12,9) (14,4) /   (12,0) /   
100 000 – 250 000.........................................  8,3  –   /   /   (8,5) (13,0) /   (8,3) /   
250 000 – 500 000......................................... (1,2) –   –   –   /   /   /   /   /   
500 000 und mehr......................................... /   –   –   –   –   /   –   /   /   

_____
1 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr.
2 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
3 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
4 bezogen auf Haushalte insgesamt
5 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent
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Haushalte insgesamt......................................... 2 015   368   355   166   356   297   247   145   (80) 

Haushalte mit Angaben zum
 Bruttogeldvermögen......................................... 1 683   216   266   137   324   282   236   144   78  
Haushalte mit Angaben zum
 Bruttogeldvermögen......................................... 1 662   210   261   135   320   282   235   144   (76) 

Lebensversicherungen u.Ä.²......................  949   (92)  (116)  (75)  170   173   159   104   (59) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..........  358   (57)  (50)  (24)  (79)  (57)  (59)  (25) /   
Bausparguthaben.......................................  484  /    (59)  (30)  110   (69)  94   (63)  (39) 
Sparguthaben............................................  905   (112)  130   (76)  174   150   137   85   (41) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.  723   (59)  (108)  (55)  120   136   120   78   (48) 
Wertpapiere...............................................  524  /    (59)  (39)  96   81   89   77   (56) 

Aktien.....................................................  269  /    (34) /    (28)  (36)  (48)  (46)  (46) 
Rentenwerte...........................................  (72) /   /   /   /   /   /   /   /   
Investmentfonds.....................................  355  /    (35)  (25)  (72)  (55)  (55)  (54)  (42) 

Aktienfonds.........................................  226  /   /   /    (37)  (32)  (43)  (42)  (29) 
Immobilienfonds.................................  103  /   /   /   /    (15)  (15)  (18) /   
Rentenfonds.......................................  (75) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds..................................  (23) –   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds...................................  98  /   /   /   /   /   /   /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen.......................  102  /   /   /   /    (20) /   /   /   

Haushalte mit Konsumentenkrediten.................  437  /    (59)  (39)  98   (79)  (64)  (46) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden..................  431  /    (58)  (38)  97   (77)  (63)  (46) /   

Haushalte mit Ausbildungskrediten...................  192   (38) /   /    (30)  (34)  (36) /   /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden.....................  178   (32) /   /    (29)  (32)  (35) /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des 
 Nettogeldvermögens³ ⁴..................................... 1 739   233   280   146   335   286   240   144   (76) 

2.5  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Haushalte in 1 000
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2.5  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt⁵.....................................................  313   104   121   242   222   354   467   751  (1 248) 

Lebensversicherungen u.Ä.²..........................  76   (12)  (24)  (72)  58   81   124   219   (267) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..............  7   (7)  (4)  (5)  (6)  (5)  (11)  (10) /   
Bausparguthaben..........................................  17  /    (7)  (7)  16   (14)  31   (46)  (60) 
Sparguthaben................................................  43   (8)  26   (54)  32   61   80   67   (82) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....  89   (38)  (38)  (57)  64   119   119   170   (386) 
Wertpapiere...................................................  81  /    (21)  (46)  46   74   104   239   (450) 

Aktien........................................................  24  /    (5) /    (5)  (23)  (30)  (54)  (173) 
Rentenwerte..............................................  (11) /   /   /   /   /   /   /   /   
Investmentfonds........................................  40  /    (11)  (33)  (33)  (35)  (51)  (122)  (181) 

Aktienfonds............................................  18  /   /   /    (8)  (16)  (27)  (59)  (101) 
Immobilienfonds.....................................  7  /   /   /   /    (7)  (8)  (24) /   
Rentenfonds...........................................  (5) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds......................................  (1) –   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds.......................................  9  /   /   /   /   /   /   /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen..........................  6  /   /   /   /    (6) /   /   /   

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe der
 jeweiligen Art des Bruttogeldvermögens..........  379   182   164   298   247   374   491   757  (1 327) 

Lebensversicherungen u.Ä.²..........................  162   (49)  (73)  (161)  122   139   192   304   (364) 
an Privatpersonen verliehenes Geld..............  37   (46)  (32)  (37)  (28)  (28)  (45)  (56) /   
Bausparguthaben..........................................  70  /    (44)  (38)  51   (59)  80   (104)  (122) 
Sparguthaben................................................  96   (26)  71   (119)  65   120   144   114   (162) 
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....  249   (238)  (125)  (172)  190   261   245   315   (640) 
Wertpapiere...................................................  311  /    (127)  (193)  171   273   288   452   (649) 

Aktien........................................................  178  /    (55) /    (63)  (187)  (153)  (171)  (303) 
Rentenwerte..............................................  (297) /   /   /   /   /   /   /   /   
Investmentfonds........................................  229  /    (107)  (219)  (162)  (192)  (226)  (328)  (349) 

Aktienfonds............................................  161  /   /   /    (79)  (148)  (155)  (205)  (278) 
Immobilienfonds.....................................  145  /   /   /   /    (143)  (125)  (192) /   
Rentenfonds...........................................  (146) /   /   /   /   /   /   /   /   
Geldmarktfonds......................................  (70) –   /   /   /   /   /   /   /   
sonstige Fonds.......................................  178  /   /   /   /   /   /   /   /   

sonstige Wertpapiere und
 Vermögensbeteiligungen..........................  121  /   /   /   /    (91) /   /   /   

Durchschnittliche Konsumentenkredit-
 restschulden 

je Haushalt⁵...................................................  16  /    (7)  (10)  22   (20)  (29)  (31) /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁶...............  74  /    (41)  (43)  79   (76)  (112)  (96) /   

Durchschnittliche Ausbildungskredit-
 restschulden 

je Haushalt⁵...................................................  8   (9) /   /    (6)  (12)  (11) /   /   
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁶...............  95   (100) /   /    (72)  (116)  (82) /   /   

Durchschnittliches Nettogeldvermögen³ ⁴
je Haushalt⁵...................................................  288   92   106   228   194   322   427   712  (1 221) 
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des
Nettogeldvermögens.....................................  334   146   134   259   207   335   441   714  (1 299) 

100 EUR
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2.5  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte im Land Berlin
       am 01.01.2013 nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens....................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500........................................  19,9  (44,7) (24,9) (22,4) (18,5) (16,0) (11,6)  /   /   
    2 500 –     5 000........................................  10,9  (19,3) (15,3) /   (13,6) /   /   /   /   
    5 000 –   10 000........................................  11,8  /   (17,6) /   (13,9) (8,8) (7,6) /   /   
  10 000 –   25 000........................................  19,3  /   (21,5) (23,4) (22,6) (23,4) (22,0) /   /   
  25 000 –   50 000........................................  16,4  /   (12,2) /   (17,1) (20,1) (23,4) (22,7) /   
  50 000 – 100 000.........................................  11,3  /   /   /   (11,4) (13,1) (19,1) (15,7) /   
100 000 – 250 000.........................................  8,7  /   /   /   /   (10,3) (8,5) (21,8) (42,2) 
250 000 – 500 000......................................... (1,4) /   –   –   /   /   /   /   /   
500 000 und mehr......................................... /   –   –   –   –   –   –   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden...................... 100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500............................................  30,9  /   (48,4) /   (28,7) /   /   /   /   
  1 500 –   2 500............................................ (10,6) /   /   /   /   /   /   /   /   
  2 500 –   5 000............................................ (17,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
  5 000 – 10 000............................................ (15,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
10 000 – 15 000............................................ (10,7) /   /   /   /   /   /   /   –   
15 000 – 25 000............................................ (8,8) /   /   /   /   /   /   /   –   
25 000 – 50 000............................................ (5,6) –   /   –   /   /   /   /   /   
50 000 und mehr........................................... /   –   –   –   /   /   –   –   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Nettogeldvermögens³ ⁴.................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500........................................  31,4  (56,4) (37,7) (32,1)  31,5  (26,0) (21,1) (17,8)  /   
    2 500 –     5 000........................................  7,5  /   /   /   (9,1) /   /   /   /   
    5 000 –   10 000........................................  9,3  /   (13,3) /   (10,9) (6,7) (8,1) /   –   
  10 000 –   25 000........................................  16,0  /   (19,7) (21,5) (19,0) (18,7) (14,1) /   /   
  25 000 –   50 000........................................  15,4  /   (11,8) /   (16,3) (19,6) (22,5) (20,4) /   
  50 000 – 100 000.........................................  10,5  /   /   /   (10,6) (12,7) (18,2) (14,6) /   
100 000 – 250 000.........................................  8,3  /   /   /   /   (10,1) (8,3) (21,7) (42,8) 
250 000 – 500 000......................................... (1,2) /   –   –   /   /   /   /   /   
500 000 und mehr......................................... /   –   –   –   –   –   –   /   /   

_____
1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2013, ohne Haushalte von Landwirten 
2 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr.
3 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
4 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist 
5 bezogen auf Haushalte insgesamt
6 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent
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Merkmal Deutschland

Früheres
Bundesgebiet

ohne
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

Haushalte insgesamt..................................................................... 40 032  31 440  8 592  2 015  

Haushalte mit Angaben zum Bruttogeldvermögen........................ 35 300  27 833  7 468  1 683  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens............................................................... 34 894  27 503  7 391  1 662  

Lebensversicherungen u.Ä.².................................................. 19 699  15 346  4 353   949  
an Privatpersonen verliehenes Geld...................................... 5 647  4 530  1 117   358  
Bausparguthaben................................................................... 15 189  12 369  2 820   484  
Sparguthaben........................................................................ 23 474  19 175  4 300   905  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen............................. 14 575  11 492  3 083   723  
Wertpapiere........................................................................... 11 200  9 231  1 969   524  

Aktien................................................................................. 5 530  4 753   777   269  
Rentenwerte....................................................................... 1 343  1 120   223   (72) 
Investmentfonds................................................................. 7 569  6 143  1 425   355  

Aktienfonds..................................................................... 4 733  3 919   813   226  
Immobilienfonds............................................................. 1 993  1 573   420   103  
Rentenfonds................................................................... 1 614  1 325   288   (75) 
Geldmarktfonds..............................................................  781   609   172   (23) 
sonstige Fonds............................................................... 2 087  1 673   414   98  

sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen.......... 2 621  2 222   399   102  

Haushalte mit Konsumentenkrediten............................................. 8 245  6 146  2 099   437  
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden.............................................. 8 125  6 055  2 070   431  

Haushalte mit Ausbildungskrediten............................................... 2 609  2 057   552   192  
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden................................................. 2 468  1 939   529   178  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens³ ⁴...... 36 012  28 335  7 677  1 739  

2.6  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte 
       am 01.01.2013 nach Gebieten

 

Haushalte in 1 000
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Merkmal Deutschland

Früheres
Bundesgebiet

ohne
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

2.6  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte 
       am 01.01.2013 nach Gebieten

 

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt⁵....................  468   511   309   313  
Lebensversicherungen u.Ä.²......................................................  110   120   74   76  
an Privatpersonen verliehenes Geld..........................................  8   9   5   7  
Bausparguthaben......................................................................  32   35   22   17  
Sparguthaben............................................................................  70   76   49   43  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.................................  125   134   93   89  
Wertpapiere...............................................................................  122   138   65   81  

Aktien....................................................................................  39   46   13   24  
Rentenwerte..........................................................................  15   17   8   (11) 
Investmentfonds....................................................................  55   60   34   40  

Aktienfonds........................................................................  23   26   13   18  
Immobilienfonds.................................................................  11   12   7   7  
Rentenfonds.......................................................................  7   8   5   (5) 
Geldmarktfonds..................................................................  3   3   2   (1) 
sonstige Fonds...................................................................  11   12   7   9  

sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen..............  13   14   9   6  
Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit
 Angaben zur Höhe der jeweiligen Art des Bruttogeld-
 vermögens...................................................................................  537   585   359   379  

Lebensversicherungen u.Ä.²......................................................  224   246   146   162  
an Privatpersonen verliehenes Geld..........................................  60   65   40   37  
Bausparguthaben......................................................................  85   89   68   70  
Sparguthaben............................................................................  119   124   98   96  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.................................  343   366   260   249  
Wertpapiere...............................................................................  437   470   283   311  

Aktien....................................................................................  284   306   148   178  
Rentenwerte..........................................................................  453   481   309   (297) 
Investmentfonds....................................................................  290   309   206   229  

Aktienfonds........................................................................  193   205   137   161  
Immobilienfonds.................................................................  214   233   145   145  
Rentenfonds.......................................................................  185   195   142   (146) 
Geldmarktfonds..................................................................  148   160   106   (70) 
sonstige Fonds...................................................................  209   224   149   178  

Sonstige Wertpapiere und Vermögensbeteiligungen.............  200   200   199   121  
Durchschnittliche Konsumentenkreditrestschulden 

je Haushalt⁵...............................................................................  18   18   18   16  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁶...........................................  89   94   75   74  

Durchschnittliche Ausbildungskreditrestschulden
je Haushalt⁵...............................................................................  5   5   5   8  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁶...........................................  81   82   80   95  

Durchschnittliches Nettogeldvermögen³ ⁴
je Haushalt⁵...............................................................................  445   488   286   288  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens....  494   542   320   334  

100 EUR
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Merkmal Deutschland

Früheres
Bundesgebiet

ohne
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

2.6  Geldvermögensbestände, Konsumenten- und Ausbildungskredite privater Haushalte 
       am 01.01.2013 nach Gebieten

 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Bruttogeldvermögens........ 100   100   100   100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500....................................................................  16,5   16,1   18,2   19,9  
    2 500 –     5 000....................................................................  7,8   7,4   9,2   10,9  
    5 000 –   10 000....................................................................  10,5   9,9   12,5   11,8  
  10 000 –   25 000....................................................................  19,3   18,6   22,1   19,3  
  25 000 –   50 000....................................................................  16,9   16,9   17,3   16,4  
  50 000 – 100 000.....................................................................  14,7   15,4   12,4   11,3  
100 000 – 250 000.....................................................................  10,5   11,6   6,7   8,7  
250 000 – 500 000.....................................................................  2,7   3,1   1,2  (1,4) 
500 000 und mehr.....................................................................  1,0   1,1  (0,3) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Konsumenten-
 kreditrestschulden........................................................................ 100   100   100   100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500........................................................................  25,4   23,7   30,1   30,9  
  1 500 –   2 500........................................................................  8,6   8,3   9,3  (10,6) 
  2 500 –   5 000........................................................................  15,1   15,0   15,5  (17,3) 
  5 000 – 10 000........................................................................  20,1   20,7   18,1  (15,3) 
10 000 – 15 000........................................................................  11,9   12,1   11,1  (10,7) 
15 000 – 25 000........................................................................  11,6   11,8   10,8  (8,8) 
25 000 – 50 000........................................................................  6,2   6,8   4,5  (5,6) 
50 000 und mehr.......................................................................  1,3   1,4  (0,7) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe der Ausbildungs-
 kreditrestschulden........................................................................ 100   100   100   100   
 von … bis unter … EUR

        unter 1 500........................................................................  11,5   11,6  (11,4) /   
  1 500 –   5 000........................................................................  31,0   31,6   28,8  (17,1) 
  5 000 – 10 000........................................................................  24,8   24,6   25,5  (33,4) 
10 000 – 20 000........................................................................  25,6   24,8   28,7  (35,5) 
20 000 und mehr.......................................................................  7,1   7,5  (5,6) /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens³ ⁴...... 100   100   100   100   
 von … bis unter … EUR

            unter 2 500....................................................................  25,0   24,1   28,1   31,4  
    2 500 –     5 000....................................................................  6,2   5,9   7,3   7,5  
    5 000 –   10 000....................................................................  8,9   8,4   10,5   9,3  
  10 000 –   25 000....................................................................  17,0   16,4   19,2   16,0  
  25 000 –   50 000....................................................................  15,6   15,6   15,6   15,4  
  50 000 – 100 000.....................................................................  13,8   14,4   11,4   10,5  
100 000 – 250 000.....................................................................  10,1   11,1   6,5   8,3  
250 000 – 500 000.....................................................................  2,6   3,0   1,2  (1,2) 
500 000 und mehr.....................................................................  0,9   1,1  (0,3) /   

_____
1 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern
2 Versicherungsguthaben von Lebens-, privater Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr.
3 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditschulden
4 einschließlich Haushalte deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
5 bezogen auf Haushalte insgesamt
6 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

Haushalte in Prozent
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Haushalte insgesamt......................................................................... 1 824  1 917  2 015  

Haushalte mit Angaben zum Bruttogeldvermögen............................ 1 497  1 640  1 683  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Bruttogeldvermögens................................................................... 1 471  1 618  1 662  

Lebensversicherungen u.Ä.¹......................................................  760   948   949  
an Privatpersonen verliehenes Geld..........................................  (257)  373   358  
Bausparguthaben.......................................................................  358   500   484  
Sparguthaben............................................................................ 1 116  1 000   905  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.................................  610   644   723  
Wertpapiere...............................................................................  699   591   524  

Haushalte mit Konsumentenkrediten.................................................  364   437   437  
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Konsumentenkreditrestschulden..................................................  363   431   431  

Haushalte mit Ausbildungskrediten................................................... •    121   192  
Haushalte mit Angaben zur Höhe der
 Ausbildungskreditrestschulden..................................................... •    112   178  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens² ³.......... 1 552  1 692  1 739  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt¹........................  304   368   313  
Lebensversicherungen u.Ä.¹..........................................................  65   89   76  
an Privatpersonen verliehenes Geld..............................................  (8)  7   7  
Bausparguthaben..........................................................................  10   18   17  
Sparguthaben................................................................................  51   46   43  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....................................  67   85   89  
Wertpapiere...................................................................................  103   124   81  

Durchschnittliches Bruttogeldvermögen je Haushalt mit
 Angaben zur Höhe der jeweiligen Art des Bruttogeld-
 vermögens.......................................................................................  377   436   379  

Lebensversicherungen u.Ä.¹..........................................................  155   179   162  
an Privatpersonen verliehenes Geld..............................................  (58)  35   37  
Bausparguthaben..........................................................................  53   68   70  
Sparguthaben................................................................................  84   87   96  
sonstige Anlagen bei Banken/Sparkassen.....................................  199   254   249  
Wertpapiere...................................................................................  267   402   311  

Durchschnittliche Konsumentenkreditrestschulden 
je Haushalt⁴...................................................................................  19   20   16  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵...............................................  95   91   74  

Durchschnittliche Ausbildungskreditrestschulden
je Haushalt⁴................................................................................... •    4   8  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe⁵............................................... •    74   95  

Durchschnittliches Nettogeldvermögen²
je Haushalt⁴...................................................................................  285   343   288  
je Haushalt mit Angaben zur Höhe des Nettogeldvermögens........  335   389   334  

_____
1 Versicherungsguthaben von Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherungen mit Beitragsrückgewähr.
2 Gesamtsumme der Bruttogeldvermögensarten abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
3 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
4 bezogen auf Haushalte insgesamt
5 bezogen auf Haushalte mit Angaben zur Höhe der jeweiligen Restschuld

100 EUR   

Haushalte in 1 000

2.7  Geldvermögensbestände und Konsumentenkredite  privater Haushalte
       im Land Berlin am 01.01. des jeweiligen Jahres 

 

Merkmal 201320082003
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1 2 3 4 5 und mehr

Haushalte insgesamt.......................................................... 2 015  1 095   583   184   (109)  (43) 

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.¹........................  986   451   315   119   (78) /   
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens...............................................  949   434   304   113   (75) /   

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt².......................................................................  76   45   99   151   (134) /   
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe....................................  162   114   191   247   (196) /   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500..........................................................  7   (6)  (8) /   /   /   
    1 500 –     2 500..........................................................  (20)  (20)  (20) /   /   –   
    2 500 –     3 500..........................................................  (30)  (30)  (31) /   /   /   
    3 500 –     5 000..........................................................  (42)  (42)  (41) /   /   /   
    5 000 –     7 500..........................................................  (61)  (60)  (62) /   /   /   
    7 500 –   10 000..........................................................  (87)  (88)  (85) /   /   –   
  10 000 –   15 000..........................................................  124   (125)  (124) /   /   /   
  15 000 –   25 000..........................................................  196   (204)  (189) /   /   /   
  25 000 –   50 000..........................................................  351   (341)  (367) /   /   /   
  50 000 – 100 000..........................................................  (637) /    (668) /   /   –   
100 000 und mehr........................................................... /   /   /   /   /   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens................................................... 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500..........................................................  16,5  (22,3) (14,3) /   /   /   
    1 500 –     2 500.......................................................... (9,3) (12,5) (9,0) /   /   –   
    2 500 –     3 500.......................................................... (7,4) (8,7) (7,7) /   /   /   
    3 500 –     5 000.......................................................... (9,1) (8,5) (11,0) /   /   /   
    5 000 –     7 500.......................................................... (9,2) (8,8) (9,0) /   /   /   
    7 500 –   10 000.......................................................... (7,2) (7,2) (7,0) /   /   –   
  10 000 –   15 000..........................................................  12,0  (11,1) (11,7) /   /   /   
  15 000 –   25 000..........................................................  10,8  (9,7) (7,7) /   /   /   
  25 000 –   50 000..........................................................  11,4  (7,1) (12,3) /   /   /   
  50 000 – 100 000.......................................................... (5,1) /   (7,7) /   /   –   
100 000 und mehr........................................................... /   /   /   /   /   –   

_____
1 Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
2 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in Prozent

100 EUR

Haushalte in 1 000

3.1  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach Haushaltsgröße         

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)
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ohne mit

Haushalte insgesamt......................................... 2 015  1 095   394   701   (83)  651   449   202   185  

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.⁴.......  986   451   157   294   (40)  372   241   130   124  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens..............................  949   434   151   283   (31)  362   236   125   122  

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt⁵......................................................  76   45   48   44   (23)  104   111   91   185  
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe...................  162   114   126   108   (62)  188   210   146   280  
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500.........................................  7   (6)  (7)  (6) /    (8)  (7) /   /   
    1 500 –     2 500.........................................  (20)  (20) /    (19) /    (20)  (20) /   /   
    2 500 –     3 500.........................................  (30)  (30) /   /   /    (30)  (31) /   /   
    3 500 –     5 000.........................................  (42)  (42) /   /   /    (42)  (42) /   /   
    5 000 –     7 500.........................................  (61)  (60) /   /   /    (61)  (62) /   /   
    7 500 –   10 000.........................................  (87)  (88) /   /   /    (87) /   /   /   
  10 000 –   15 000.........................................  124   (125) /    (123) /    (123)  (122) /   /   
  15 000 –   25 000.........................................  196   (204) /    (204) –    (188)  (186) /   /   
  25 000 –   50 000.........................................  351   (341) /   /   /    (358)  (371) /   /   
  50 000 – 100 000.........................................  (637) /   /   /   –    (660)  (679) /   /   
100 000 und mehr.......................................... /   /   /   –   /   /   /   –   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens.................................. 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500.........................................  16,5  (22,3) (25,0)  (20,9) /   (11,4) (12,2) /   /   
    1 500 –     2 500......................................... (9,3) (12,5) /   (13,4) /   (7,2) (10,0) /   /   
    2 500 –     3 500......................................... (7,4) (8,7) /   /   /   (7,4) (8,6) /   /   
    3 500 –     5 000......................................... (9,1) (8,5) /   /   /   (9,2) (8,7) /   /   
    5 000 –     7 500......................................... (9,2) (8,8) /   /   /   (9,2) (8,8) /   /   
    7 500 –   10 000......................................... (7,2) (7,2) /   /   /   (7,1) /   /   /   
  10 000 –   15 000.........................................  12,0  (11,1) /   (13,1) /   (13,9) (11,8) /   /   
  15 000 –   25 000.........................................  10,8  (9,7) /   (9,4) –   (11,3) (7,4) /   /   
  25 000 –   50 000.........................................  11,4  (7,1) /   /   /   (15,1) (14,7) /   /   
  50 000 – 100 000......................................... (5,1) /   /   /   –   (6,4) (8,2) /   /   
100 000 und mehr.......................................... /   /   /   –   /   /   /   –   /   

_____
1 Kinder unter 18 Jahren 
2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebenspartnerschaften
3 u.a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften
4 Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
5 bezogen auf Haushalte insgesamt

3.2  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach Haushaltstyp       

Merkmal
Männer Frauen

Kind(ern)¹

Haus-
halte

insge-
samt

allein 
Lebende

 

Haushalte in Prozent

100 EUR

Haushalte in 1 000

Davon nach Haushaltstyp
sonstige
Haus-
halte³

allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davondavon
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

Haushalte insgesamt......................................... 2 015   961   64   752   (145)  (215)  637   542   202  

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.³.......  986   591   (42)  469   (80)  (118)  216   187   (62) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens..............................  949   570   (42)  453   (75)  (111)  212   183   (55) 

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt⁴...................................................  76   105   (182)  103   (82)  (115)  39   43   (14) 
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe...................  162   177   (277)  171   (158)  (222)  119   126   (51) 
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  7   (8) /    (8) /   /    (6)  (6) /   
    1 500 –     2 500........................................  (20)  (20) /    (20) /   /    (19)  (19) /   
    2 500 –     3 500........................................  (30)  (30) /    (30) /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................  (42)  (41) /    (42) /   /    (42)  (43) /   
    5 000 –     7 500........................................  61   (61) /    (61) /   /    (60)  (60) –   
    7 500 –   10 000........................................  (87)  (87) /    (87) /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  124   (124) /    (125) /   /   /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  196   198  /    (196) /   /   /   /   /   
  25 000 –   50 000........................................  351   (351) /    (349) /   /   /   /   –   
  50 000 – 100 000.........................................  (637)  (642) /    (634) /   /   /   /   –   
100 000 und mehr......................................... /   /   /   /   /   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens.................................. 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  16,5  (11,1) /   (11,3)  /   /   (31,4)  (28,2)  /   
    1 500 –     2 500........................................ (9,3) (6,3) /   (7,4)  /   /   (12,9)  (12,8)  /   
    2 500 –     3 500........................................ (7,4) (6,0) /   (5,7)  /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................ (9,1) (8,5) /   (8,1)  /   /   (9,1)  (8,7)  /   
    5 000 –     7 500........................................ (9,2) (11,0) /   (11,5)  /   /   (8,8)  (9,6)  –   
    7 500 –   10 000........................................ (7,2) (7,4) /   (7,3)  /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  12,0  (14,8) /   (14,2)  /   /   /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  10,8  (13,5) /   (14,0)  /   /   /   /   /   
  25 000 –   50 000........................................  11,4  (14,0) /   (12,8)  /   /   /   /   –   
  50 000 – 100 000......................................... (5,1) (5,7) /   (6,4)  /   /   /   /   –   
100 000 und mehr......................................... /   /   /   /   /   /   /   /   /   

_____
1 auch freiberuflich Tätige und Landwirte
2 einschließlich Pensionäre
3 Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
4 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in Prozent

Arbeits-
lose

Haushalte in 1 000

100 EUR

3.3  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

Haushalte insgesamt......................................... 2 015   (56)  330   266   470   432   155   252   (55) 

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.¹.......  986  /    161   162   273   224   (52)  82   (17) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens..............................  949  /    153   148   267   218   (49)  81   (16) 

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt²......................................................  76  /    22   70   110   134   (65)  25   (20) 
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe...................  162  /    48   127   194   266   (204)  76   (70) 
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  7  /    (8) /   /   /   /    (7) /   
    1 500 –     2 500........................................  (20) /   /   /   /   /   /   /   /   
    2 500 –     3 500........................................  (30) –   /   /   /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................  (42) /   /   /   /   /   /   /   /   
    5 000 –     7 500........................................  (61) –   /   /   /   /   /   /   /   
    7 500 –   10 000........................................  (87) /   /   /   /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  124  /   /   /    (123)  (128) /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  196  –   /    (190)  (198)  (205) /   /   /   
  25 000 –   50 000........................................  351  –   /   /    (357)  (347) /   /   /   
  50 000 – 100 000.........................................  (637) –   /   –   /   /   /   /   –   
100 000 und mehr......................................... /   –   –   /   /   /   /   /   –   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens.................................. 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  16,5  /   (30,5) /   /   /   /   (32,1) /   
    1 500 –     2 500........................................ (9,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
    2 500 –     3 500........................................ (7,4) –   /   /   /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................ (9,1) /   /   /   /   /   /   /   /   
    5 000 –     7 500........................................ (9,2) –   /   /   /   /   /   /   /   
    7 500 –   10 000........................................ (7,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  12,0  /   /   /   (15,1) (15,0) /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  10,8  –   /   (18,3) (12,9) (11,2) /   /   /   
  25 000 –   50 000........................................  11,4  –   /   /   (16,7) (17,0) /   /   /   
  50 000 – 100 000......................................... (5,1) –   /   –   /   /   /   /   –   
100 000 und mehr......................................... /   –   –   /   /   /   /   /   –   

_____
1 Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
2 bezogen auf Haushalte insgesamt

3.4  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Haushalte in Prozent

Haushalte in 1 000

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

100 EUR
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Haushalte insgesamt......................................... 2 015   368   355   166   356   297   247   145   (80) 

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.².......  986   (95)  130   (77)  179   176   163   105   (61) 
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens..............................  949   (92)  (116)  (75)  170   173   159   104   (59) 

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt³......................................................  76   (12)  (24)  (72)  58   81   124   219   (267) 
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe...................  162   (49)  (73)  (161)  122   139   192   304   (364) 
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  7  /    (7) /    (8)  (6) /   /   /   
    1 500 –     2 500........................................  (20) /   /   /   /   /   /   /   /   
    2 500 –     3 500........................................  (30) /   /   /   /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................  (42) /   /   /   /   /   /   /   –   
    5 000 –     7 500........................................  (61) /   /   /   /    (58) /   /   /   
    7 500 –   10 000........................................  (87) /   /   /   /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  124  /   /   /   /    (121) /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  196  /   /   /   /   /    (185) /   /   
  25 000 –   50 000........................................  351  /   /   /    (345) /    (344)  (354) /   
  50 000 – 100 000.........................................  (637) –   /   /   /   /   /   /   /   
100 000 und mehr......................................... /   –   –   /   –   /   /   /   /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens.................................. 100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................  16,5  /   (30,8) /   (14,3) (11,8) /   /   /   
    1 500 –     2 500........................................ (9,3) /   /   /   /   /   /   /   /   
    2 500 –     3 500........................................ (7,4) /   /   /   /   /   /   /   /   
    3 500 –     5 000........................................ (9,1) /   /   /   /   /   /   /   –   
    5 000 –     7 500........................................ (9,2) /   /   /   /   (10,0) /   /   /   
    7 500 –   10 000........................................ (7,2) /   /   /   /   /   /   /   /   
  10 000 –   15 000........................................  12,0  /   /   /   /   (15,1) /   /   /   
  15 000 –   25 000........................................  10,8  /   /   /   /   /   (18,4) /   /   
  25 000 –   50 000........................................  11,4  /   /   /   (14,0) /   (17,1) (17,8) /   
  50 000 – 100 000......................................... (5,1) –   /   /   /   /   /   /   /   
100 000 und mehr......................................... /   –   –   /   –   /   /   /   /   

_____
1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2013, ohne Haushalte von Landwirten
2 Lebens-, privaten Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
3 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in Prozent

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

Haushalte in 1 000

100 EUR

3.5  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000
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Merkmal Deutschland

Früheres 
Bundesgebiet 

ohne 
Berlin-West ¹

Neue Länder 
und Berlin ¹ Berlin

Haushalte insgesamt................................................... 40 032  31 440  8 592  2 015  

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.²................. 20 561  16 059  4 502   986  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens........................................ 19 699  15 346  4 353   949  

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt³................................................................  110   120   74   76  
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe.............................  224   246   146   162  
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500..................................................  7   7   7   7  
    1 500 –     2 500...................................................  20   20   20   (20) 
    2 500 –     3 500...................................................  30   30   30   (30) 
    3 500 –     5 000...................................................  42   42   42   (42) 
    5 000 –     7 500...................................................  62   62   62   (61) 
    7 500 –   10 000...................................................  87   87   87   (87) 
  10 000 –   15 000...................................................  124   124   123   124  
  15 000 –   25 000...................................................  195   195   194   196  
  25 000 –   50 000...................................................  353   354   346   351  
  50 000 – 100 000...................................................  686   689   662   (637) 
100 000 und mehr.................................................... 1 702  1 711  1 621  /   

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens............................................ 100   100   100   100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500..................................................  14,0   12,9   17,7   16,5  
    1 500 –     2 500...................................................  7,4   6,8   9,3  (9,3) 
    2 500 –     3 500...................................................  5,9   5,6   6,8  (7,4) 
    3 500 –     5 000...................................................  7,5   7,2   8,5  (9,1) 
    5 000 –     7 500...................................................  9,3   8,9   10,7  (9,2) 
    7 500 –   10 000...................................................  7,2   6,9   8,0  (7,2) 
  10 000 –   15 000...................................................  10,4   10,2   11,1   12,0  
  15 000 –   25 000...................................................  12,6   12,8   11,8   10,8  
  25 000 –   50 000...................................................  14,1   15,1   10,7   11,4  
  50 000 – 100 000...................................................  8,3   9,5   4,1  (5,1) 
100 000 und mehr....................................................  35,0   4,1   1,5  /   

_____
1 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern
2 Lebens-, private Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr.
3 bezogen auf Haushalte insgesamt

3.6  Private Haushalte mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä. am 01.01.2013
       nach Gebieten

Haushalte in Prozent

 

Haushalte in 1 000

100 EUR
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Haushalte insgesamt......................................................................... 1 824  1 917  2 015  

Haushalte mit Lebensversicherungen u.Ä.¹.......................................  786   969   986  
Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens..............................................................  760   948   949  

Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt²......................................................................................  65   89   76  
Durchschnittliches Versicherungsguthaben
 je Haushalt mit Angaben zur Höhe...................................................  155   179   162  
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................................................  (5)  6   7  
    1 500 –     2 500........................................................................  (20)  (19)  (20) 
    2 500 –     3 500........................................................................ /      (29)  (30) 
    3 500 –     5 000........................................................................  (45)  42   (42) 
    5 000 –     7 500........................................................................  (63)  62   (61) 
    7 500 –   10 000........................................................................  (88)  (86)  (87) 
  10 000 –   15 000........................................................................  (116)  123   124  
  15 000 –   25 000........................................................................  (186)  193   196  
  25 000 –   50 000........................................................................  (351)  347   351  
  50 000 – 100 000......................................................................... /      (682)  (637) 
100 000 und mehr......................................................................... /     (1 558) /     

Haushalte mit Angaben zur Höhe des
 Versicherungsguthabens.................................................................. 100   100   100   
 von … bis unter … EUR

            unter 1 500........................................................................ (13,5)  17,1   16,5  
    1 500 –     2 500........................................................................ (4,6) (7,2) (9,3) 
    2 500 –     3 500........................................................................ /     (6,0) (7,4) 
    3 500 –     5 000........................................................................ (11,6)  9,5  (9,1) 
    5 000 –     7 500........................................................................ (16,8)  10,5  (9,2) 
    7 500 –   10 000........................................................................ (7,2) (5,7) (7,2) 
  10 000 –   15 000........................................................................ (12,8)  10,4   12,0  
  15 000 –   25 000........................................................................ (11,8)  13,5   10,8  
  25 000 –   50 000........................................................................ (9,5)  10,9   11,4  
  50 000 – 100 000......................................................................... /     (6,8) (5,1) 
100 000 und mehr......................................................................... /     (2,4) /     

_____
1 Lebens-, private Renten-, Sterbegeld-, Ausbildungs- und Unfallversicherung mit Beitragsrückgewähr
2 bezogen auf Haushalte insgesamt

Haushalte in 1 000

100 EUR

Haushalte in Prozent

3.7  Private Haushalte im Land Berlin mit Guthaben aus Lebensversicherungen u.Ä.
       am 01.01. des jeweiligen Jahres        

 

Merkmal 201320082003
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1 2 3 4 5 und mehr

Haushalte insgesamt................................................ 2 015  1 095   583   184   (109)  (43) 

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen.............................................. 1 683   846   526   169   (102)  (40) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  437   194   143   (66) /   /   
Ausbildungskreditrestschulden..............................  192   (80)  (61)  (28) /   /   
Nettogeldvermögen¹ ²............................................ 1 758   894   543   176   (105)  (40) 
Verkehrswert³........................................................  457   154   160   (79)  (52) /   
Hypothekenrestschulden.......................................  217   (54)  (61)  (54)  (40) /   
Bruttogesamtvermögen⁴........................................ 1 705   858   532   173   (102)  (40) 
Gesamtschulden⁵..................................................  737   298   231   116   (70) /   
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ ..................................... 1 778   906   548   178   (105)  (40) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens............................................ 1 662   833   521   166   (102)  (40) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  431   193   141   (65) /   /   
Ausbildungskreditrestschulden..............................  178   (72)  (57)  (26) /   /   
Nettogeldvermögens¹ ².......................................... 1 739   884   537   173   (105)  (40) 
Verkehrswertes³....................................................  378   120   134   (69)  (47) /   
Hypothekenrestschulden.......................................  207   (49)  (60)  (51)  (39) /   
Bruttogesamtvermögens⁴...................................... 1 679   840   526   171   (102)  (40) 
Gesamtschulden⁵..................................................  713   286   224   112   (68) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ................................... 1 754   893   541   176   (105)  (40) 

Haushalte in 1 000

4.1  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)
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1 2 3 4 5 und mehr

4.1  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)

Durchschnittswert je Haushalt⁸
Bruttogeldvermögen..............................................  313   204   451   469   (368)  (388) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  16   11   17   (35) /   /   
Ausbildungskreditrestschulden..............................  8   (6)  (10)  (15) /   /   
Nettogeldvermögen¹ ²............................................  288   187   424   420   (333)  (356) 
Verkehrswert³........................................................  343   117   480   (785)  (989) /   
Hypothekenrestschulden.......................................  105   (23)  (98)  (347)  (447) /   
Bruttogesamtvermögen⁴........................................  656   321   931  1 255  (1 358) (1 096) 
Gesamtschulden⁵..................................................  130   41   125   397   (482) /   
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ .....................................  526   280   807   857   (876)  (664) 

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens............................................  379   268   505   522   (393)  (420) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  74   65   69   (99) /   /   
Ausbildungskreditrestschulden..............................  95   (88)  (105)  (107) /   /   
Nettogeldvermögens¹ ²..........................................  334   231   461   447   (346)  (386) 
Verkehrswertes³.................................................... 1 826  1 071  2 090  (2 082) (2 286) /   
Hypothekenrestschulden....................................... 1 027   (523)  (953) (1 251) (1 244) /   
Bruttogesamtvermögens⁴......................................  787   419  1 033  1 353  (1 447) (1 186) 
Gesamtschulden⁵..................................................  367   156   325   655   (768) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ...................................  604   344   870   899   (910)  (719) 

100 EUR   
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1 2 3 4 5 und mehr

4.1  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltsgröße

 

Merkmal Haushalte 
insgesamt

Davon mit … Person(en)

Median⁹ errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen..............................................  82   40   156   152   (243)  (178) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  0   0   0   0   (0)  (0) 
Ausbildungskreditrestschulden..............................  0   0   0   0   (0)  (0) 
Nettogeldvermögen¹ ²............................................  63   30   136   100   (228)  (178) 
Verkehrswert³........................................................  0   0   0   0   (0)  (0) 
Hypothekenrestschulden.......................................  0   0   0   0   (0)  (0) 
Bruttogesamtvermögen⁴........................................  107   47   212   378   (470)  (226) 
Gesamtschulden⁵..................................................  0   0   0   43   (95)  (23) 
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ .....................................  83   35   185   217   (344)  (131) 

Median⁹ errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens............................................  146   98   204   206   (263)  (226) 
Konsumentenkreditrestschulden...........................  35   25   42   (42) /   /   
Ausbildungskreditrestschulden..............................  92   (75)  (100)  (100) /   /   
Nettogeldvermögens¹ ²..........................................  111   73   165   141   (243)  (212) 
Verkehrswertes³.................................................... 1 500   753  1 645  (1 950) (2 000) /   
Hypothekenrestschulden.......................................  870   (480)  (700) (1 143) (1 127) /   
Bruttogesamtvermögens⁴......................................  197   113   302   537   (609)  (257) 
Gesamtschulden⁵..................................................  100   64   99   221   (466) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ...................................  141   84   234   259   (383)  (178) 

_____
1 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
2 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist
3 geschätzte Werte
4 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert
5 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden
6 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden
7 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist
8 bezogen auf Haushalte insgesamt
9 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR
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ohne mit

Haushalte insgesamt....................................... 2 015  1 095   394   701   (83)  651   449   202   185  

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen..................................... 1 683   846   282   563   (62)  604   414   190   172  
Konsumentenkreditrestschulden..................  437   194   (78)  117   (22)  167   110   (58)  (53) 
Ausbildungskreditrestschulden.....................  192   (80)  (39)  (41) /    (86)  (41)  (46) /   
Nettogeldvermögen⁴ ⁵................................... 1 758   894   308   587   (65)  620   427   193   178  
Verkehrswert⁶...............................................  457   154   (64)  (90) /    218   144   (74)  (74) 
Hypothekenrestschulden..............................  217   (54) /    (30) /    115   (56)  (58)  (42) 
Bruttogesamtvermögen⁷............................... 1 705   858   288   571   (67)  608   417   191   172  
Gesamtschulden⁸.........................................  737   298   126   172   (33)  319   183   137   (87) 
Nettogesamtvermögen⁹ ¹⁰ ........................... 1 778   906   313   593   (71)  622   429   193   178  

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens................................... 1 662   833   280   552   (57)  600   410   190   172  
Konsumentenkreditrestschulden..................  431   193   (78)  115   (21)  166   108   (58)  (52) 
Ausbildungskreditrestschulden.....................  178   (72)  (38)  (34) /    (82)  (38)  (44) /   
Nettogeldvermögens⁴ ⁵................................. 1 739   884   306   579   (62)  616   422   193   177  
Verkehrswertes⁶...........................................  378   120   (51)  (69) /    188   121   (67)  (61) 
Hypothekenrestschulden..............................  207   (49) /    (26) /    111   (55)  (56)  (40) 
Bruttogesamtvermögens⁷............................. 1 679   840   283   557   (63)  603   412   191   172  
Gesamtschulden⁸.........................................  713   286   123   162   (32)  312   178   134   (83) 
Nettogesamtvermögens⁹ ¹⁰ ......................... 1 754   893   310   582   (67)  617   424   193   177  

Haushalte in 1 000

sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

4.2  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon
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ohne mit
sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

4.2  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon

 

Durchschnittswert je Haushalt¹¹
Bruttogeldvermögen.....................................  313   204   238   185   (81)  461   523   325   537  
Konsumentenkreditrestschulden..................  16   11   (14)  10   (14)  22   17   (31)  (23) 
Ausbildungskreditrestschulden.....................  8   (6)  (9)  (4) /    (12)  (9)  (20) /   
Nettogeldvermögen⁴ ⁵...................................  288   187   215   171   (55)  427   496   274   506  
Verkehrswert⁶...............................................  343   117   (116)  (117) /    620   535   (809)  (705) 
Hypothekenrestschulden..............................  105   (23) /    (18) /    214   (112)  (443)  (207) 
Bruttogesamtvermögen⁷...............................  656   321   354   302   (425) 1 082  1 058  1 134  1 242  
Gesamtschulden⁸.........................................  130   41   57   31   (135)  248   138   494   (238) 
Nettogesamtvermögen⁹ ¹⁰ ...........................  526   280   297   271   (290)  833   920   640  1 004  

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens...................................  379   268   335   235   (118)  501   573   346   578  
Konsumentenkreditrestschulden..................  74   65   (73)  60   (57)  85   72   (109)  (81) 
Ausbildungskreditrestschulden.....................  95   (88)  (94)  (81) /    (99)  (108)  (91) /   
Nettogeldvermögens⁴ ⁵.................................  334   231   277   207   (74)  452   528   286   527  
Verkehrswertes⁶........................................... 1 826  1 071   (899) (1 199) /   2 147  1 989  (2 430) (2 126) 
Hypothekenrestschulden.............................. 1 027   (523) /    (464) /   1 254   (909) (1 592)  (949) 
Bruttogesamtvermögens⁷.............................  787   419   493   381   (560) 1 168  1 153  1 201  1 334  
Gesamtschulden⁸.........................................  367   156   183   135   (358)  518   348   743   (529) 
Nettogesamtvermögens⁹ ¹⁰ .........................  604   344   378   326   (362)  879   975   669  1 047  

100 EUR   
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ohne mit
sonstige
Haus-
halte³Männer Frauen

 Kind(ern)¹

4.2  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Haushaltstyp

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach Haushaltstyp

allein 
Lebende

davon allein 
Erzie-
hende1

Paare²
davon

 

Median¹² errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen.....................................  82   40   31   51   (15)  204   215   165   212  
Konsumentenkreditrestschulden..................  0   0   0   0   (0)  0   0   0   0  
Ausbildungskreditrestschulden.....................  0   0   0   0   (0)  0   0   0   0  
Nettogeldvermögen⁴ ⁵...................................  63   30   13   43   (0)  174   204   101   206  
Verkehrswert⁶...............................................  0   0   0   0   (0)  0   0   0   0  
Hypothekenrestschulden..............................  0   0   0   0   (0)  0   0   0   0  
Bruttogesamtvermögen⁷...............................  107   47   33   57   (27)  317   335   254   335  
Gesamtschulden⁸.........................................  0   0   0   0   (0)  0   0   80   0  
Nettogesamtvermögen⁹ ¹⁰ ...........................  83   35   17   50   (12)  246   304   178   278  

Median¹² errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens...................................  146   98   73   106   (48)  244   284   194   257  
Konsumentenkreditrestschulden..................  35   25   (25)  28   (30)  43   42   (45)  (45) 
Ausbildungskreditrestschulden.....................  92   (75)  (71)  (75) /    (98)  (97)  (98) /   
Nettogeldvermögens⁴ ⁵.................................  111   73   45   92   (26)  214   237   125   220  
Verkehrswertes⁶........................................... 1 500   753   (750)  (800) /   1 800  1 550  (2 008) (1 950) 
Hypothekenrestschulden..............................  870   (480) /    (450) /   1 127   (700) (1 510)  (920) 
Bruttogesamtvermögens⁷.............................  197   113   92   122   (57)  378   403   293   436  
Gesamtschulden⁸.........................................  100   64   77   60   (90)  122   100   183   (235) 
Nettogesamtvermögens⁹ ¹⁰ .........................  141   84   50   102   (42)  300   358   208   308  

_____
1 Kinder unter 18 Jahren 

2 Ehepaare und nichteheliche Lebensgemeinschaften einschl. gleichgeschlechtlicher Lebenspartnerschaften

3 u.a. Haushalte mit Kind(ern) über 18 Jahren, Mehrgenerationenhaushalte, Wohngemeinschaften

4 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

5 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist

6 geschätzte Werte

7 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert

8 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

9 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden

10 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist

11 bezogen auf Haushalte insgesamt

12 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR   
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

Haushalte insgesamt......................................... 2 015   961   64   752   (145)  (215)  637   542   202  

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen....................................... 1 683   870   60   687   (123)  (193)  515   441   (106) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  437   295   (22)  219   (54) /    90   80  /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  192   109  /    94  /   /    (43) /   /   
Nettogeldvermögen³ ⁴ ................................... 1 758   904   62   713   (129)  (193)  540   456   (121) 
Verkehrswert⁵................................................  457   245   (32)  184  /   /    142   138  /   
Hypothekenrestschulden................................  217   149   (23)  110  /   /    (34)  (34) /   
Bruttogesamtvermögen⁶................................. 1 705   871   60   687   (124)  (198)  527   453   (109) 
Gesamtschulden⁷..........................................  737   467   (41)  357   (69)  (78)  157   112   (36) 
Nettogesamtvermögen⁸ ⁹  ............................. 1 778   904   62   713   (129)  (198)  551   467   (124) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens..................................... 1 662   860   60   680   (119)  (193)  509   435   (101) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  431   292   (22)  216   (54) /    88   80  /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  178   103  /    (88) /   /    (40) /   /   
Nettogeldvermögens³ ⁴ .................................. 1 739   897   62   710   (125)  (193)  534   453   (115) 
Verkehrswertes⁵.............................................  378   210   (29)  160  /   /    109   105  /   
Hypothekenrestschulden................................  207   143   (22)  105  /   /    (30)  (29) /   
Bruttogesamtvermögens⁶............................... 1 679   862   60   682   (120)  (198)  516   443   (102) 
Gesamtschulden⁷..........................................  713   457   (41)  346   (69)  (74)  149   108   (33) 
Nettogesamtvermögens⁸ ⁹  ........................... 1 754   897   62   710   (125)  (198)  541   459   (118) 

Haushalte in 1 000

4.3  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

4.3  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose

 

Durchschnittswert je Haushalt¹⁰
Bruttogeldvermögen.......................................  313   340   618   333   (257)  (407)  325   360   (43) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  16   25   (42)  23   (27) /    6   7  /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  8   8  /    (9) /   /    (7) /   /   
Nettogeldvermögen³ ⁴ ...................................  288   308   572   301   (224)  (376)  311   353   (32) 
Verkehrswert⁵................................................  343   429  (1 262)  404  /   /    258   294  /   
Hypothekenrestschulden................................  105   169   (510)  154  /   /    (32)  (37) /   
Bruttogesamtvermögen⁶.................................  656   769  1 880   737   (449)  (917)  583   654   (68) 
Gesamtschulden⁷..........................................  130   201   (557)  185   (128)  (171)  45   44   (14) 
Nettogesamtvermögen⁸ ⁹  .............................  526   568  1 324   551   (321)  (746)  538   610   (55) 

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  379   381   652   368   (314)  (453)  406   448   (86) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  74   81   (123)  80   (71) /    44   45  /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  95   (76) /    (75) /   /    (113) /   /   
Nettogeldvermögens³ ⁴ ..................................  334   330   585   319   (260)  (418)  371   421   (56) 
Verkehrswertes⁵............................................. 1 826  1 960  (2 734) 1 898  /   /   1 509  1 511  /   
Hypothekenrestschulden................................ 1 027  1 130  (1 460) 1 105  /   /    (669)  (675) /   
Bruttogesamtvermögens⁶...............................  787   858  1 983   813   (544)  (993)  720   800   (135) 
Gesamtschulden⁷..........................................  367   424   (861)  403   (269)  (495)  191   222   (83) 
Nettogesamtvermögens⁸ ⁹  ...........................  604   609  1 354   585   (373)  (808)  634   719   (93) 

100 EUR
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darunter

Beamte Ange-
stellte Arbeiter Rentner²

4.3  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach sozialer Stellung des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

Arbeit-
nehmer

davon Selbst-
stän-
dige¹

Nicht-
erwerbs-

tätige

Arbeits-
lose

 

Median¹¹ errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen.......................................  82   130   316   139   (47)  (120)  78   105   0  
Konsumentenkreditrestschulden....................  0   0   0   0   (0)  (0)  0   0   0  
Ausbildungskreditrestschulden.......................  0   0   0   0   (0)  (0)  0   0   0  
Nettogeldvermögen³ ⁴ ...................................  63   105   285   118   (21)  (71)  69   102   0  
Verkehrswert⁵................................................  0   0   0   0   (0)  (0)  0   0   0  
Hypothekenrestschulden................................  0   0   0   0   (0)  (0)  0   0   0  
Bruttogesamtvermögen⁶.................................  107   180   829   187   (50)  (192)  97   149   0  
Gesamtschulden⁷..........................................  0   0   77   0   (0)  (0)  0   0   0  
Nettogesamtvermögen⁸ ⁹  .............................  83   136   586   141   (21)  (151)  89   135   0  

Median¹¹ errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  146   184   373   186   (99)  (165)  152   197   (27) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  35   37   (55)  42   (30) /    22   22  /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  92   75  /    (73) /   /    (100) /   /   
Nettogeldvermögens³ ⁴ ..................................  111   136   300   141   (50)  (125)  130   170   (14) 
Verkehrswertes⁵............................................. 1 500  1 750  (2 150) 1 750  /   /   1 000  1 000  /   
Hypothekenrestschulden................................  870   989  (1 366)  912  /   /    (409)  (450) /   
Bruttogesamtvermögens⁶...............................  197   243  1 052   243   (147)  (216)  194   264   (28) 
Gesamtschulden⁷..........................................  100   100   (410)  100   (90)  (224)  68   50   (70) 
Nettogesamtvermögens⁸ ⁹  ...........................  141   178   594   170   (50)  (203)  160   240   (16) 

_____
1 auch freiberuflich Tätige und Landwirte

2 einschließlich Pensionäre

3 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

4 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist

5 geschätzte Werte

6 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert

7 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

8 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden

9 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist

10 bezogen auf Haushalte insgesamt

11 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

Haushalte insgesamt......................................... 2 015   (56)  330   266   470   432   155   252   (55) 

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen....................................... 1 683   (42)  275   235   406   344   118   217   (47) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  437  /    (75)  (59)  140   (95)  (26)  (33) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  192  /    103   (36) /   /   /   –   –   
Nettogeldvermögen¹ ².................................... 1 758   (49)  296   243   419   359   123   222   (47) 
Verkehrswert³.................................................  457  /   /    (56)  142   109   (44)  69   (15) 
Hypothekenrestschulden................................  217  –   /    (39)  (89)  (45) /   /   /   
Bruttogesamtvermögen⁴................................. 1 705   (42)  275   235   414   347   120   224   (48) 
Gesamtschulden⁵..........................................  737  /    159   119   218   133   (42)  (44) /   
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ .............................. 1 778   (49)  296   243   426   362   125   228   (48) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens..................................... 1 662   (42)  273   227   403   339   117   214   (46) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  431  /    (73)  (58)  139   (93)  (26)  (32) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  178  /    97   (35) /   /   /   –   –   
Nettogeldvermögens¹ ²................................... 1 739   (49)  294   236   416   354   123   220   (46) 
Verkehrswertes³.............................................  378  /   /    (48)  121   (90)  (34)  (54) /   
Hypothekenrestschulden................................  207  –   /    (39)  (84)  (44) /   /   /   
Bruttogesamtvermögens⁴............................... 1 679   (42)  273   228   411   341   118   218   (48) 
Gesamtschulden⁵..........................................  713  /    153   117   209   129   (41)  (41) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ............................ 1 754   (49)  294   236   423   357   123   223   (48) 

4.4  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

 

Haushalte in 1 000

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

4.4  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

 

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

Durchschnittswert je Haushalt⁸
Bruttogeldvermögen.......................................  313   (51)  122   271   336   394   379   404   (480) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  16  /    (18)  (21)  23   (16)  (5)  (6) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  8  /    30   (12) /   /   /   –   –   
Nettogeldvermögens¹ ²...................................  288   (27)  74   238   309   376   374   398   (479) 
Verkehrswert³.................................................  343  /   /    (356)  509   (373)  (431)  (300) /   
Hypothekenrestschulden................................  105  –   /    (169)  (197)  (80) /   /   /   
Bruttogesamtvermögen⁴.................................  656   (74)  250   627   846   767   811   704   (669) 
Gesamtschulden⁵..........................................  130  /    110   201   225   97   (77)  (41) /   
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ ..............................  526   (49)  140   425   621   670   734   663   (662) 

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  379   (68)  148   317   392   501   500   475   (568) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  74  /    (80)  (94)  79   (74)  (33)  (48) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  95  /    102   (93) /   /   /   –   –   
Nettogeldvermögens¹ ²...................................  334   (30)  83   268   349   459   468   456   (568) 
Verkehrswertes³............................................. 1 826  /   /   (1 961) 1 981  (1 799) (1 980) (1 397) /   
Hypothekenrestschulden................................ 1 027  –   /   (1 162) (1 099)  (786) /   /   /   
Bruttogesamtvermögens⁴...............................  787   (97)  303   729   967   972  1 062   813   (774) 
Gesamtschulden⁵..........................................  367  /    236   457   505   325   (291)  (252) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ............................  604   (56)  157   479   690   809   920   747   (766) 

100 EUR
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18 - 25 25 - 35 35 - 45 45 - 55 55 - 65 65 - 70 70 - 80 80 und
mehr

4.4  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin

 

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Davon nach dem Alter des/der Haupteinkommensbeziehers/-bezieherin
von … bis unter … Jahren

Median⁹ errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen.......................................  82   (15)  36   73   105   110   104   143   (143) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  0   (0)  0   0   0   0   0   0   (0) 
Ausbildungskreditrestschulden.......................  0   (0)  0   0   0   0   0   0   (0) 
Nettogeldvermögen¹ ²....................................  63   (9)  15   57   86   105   97   130   (143) 
Verkehrswert³.................................................  0   (0)  0   0   0   0   0   0   (0) 
Hypothekenrestschulden................................  0   (0)  0   0   0   0   0   0   (0) 
Bruttogesamtvermögens⁴...............................  107   (15)  40   80   165   151   136   185   (226) 
Gesamtschulden⁵..........................................  0   (0)  0   0   0   0   0   0   (0) 
Nettogesamtvermögen⁶ ⁷ ..............................  83   (9)  16   61   133   136   111   174   (225) 

Median⁹ errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  146   (27)  60   131   165   255   226   200   (193) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  35  /    (43)  (43)  40   (42)  (17)  (17) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  92  /    97   (95) /   /   /   –   –   
Nettogeldvermögens¹ ²...................................  111   (10)  23   80   123   214   214   185   (193) 
Verkehrswertes³............................................. 1 500  /   /   (1 720) 1 800  (1 200) (1 400) (1 000) /   
Hypothekenrestschulden................................  870  –   /   (1 058)  (949)  (530) /   /   /   
Bruttogesamtvermögens⁴...............................  197   (27)  61   160   276   339   340   260   (298) 
Gesamtschulden⁵..........................................  100  /    100   102   133   101   (62)  (50) /   
Nettogesamtvermögens⁶ ⁷ ............................  141   (10)  24   89   189   278   295   254   (298) 

_____
1 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

2 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist

3 geschätzte Werte

4 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert

5 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

6 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden

7 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist

8 bezogen auf Haushalte insgesamt

9 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR
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Haushalte insgesamt......................................... 2 015   368   355   166   356   297   247   145   (80) 

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen....................................... 1 683   216   266   137   324   282   236   144   (78) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  437  /    (59)  (39)  98   (79)  (64)  (46) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  192   (38) /   /    (30)  (34)  (36) /   /   
Nettogeldvermögen² ³.................................... 1 758   239   284   148   338   286   240   145   (78) 
Verkehrswert⁴.................................................  457  /    (44) /    (52)  76   93   81   (63) 
Hypothekenrestschulden................................  217  /   /   /   /    (30)  (45)  (57)  (43) 
Bruttogesamtvermögen⁵................................. 1 705   225   268   138   326   286   238   144   (80) 
Gesamtschulden⁶..........................................  737   (73)  (85)  (49)  137   122   121   99   (51) 
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸ .............................. 1 778   248   286   149   339   289   241   145   (80) 

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens..................................... 1 662   210   261   135   320   282   235   144   (76) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  431  /    (58)  (38)  97   (77)  (63)  (46) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  178   (32) /   /    (29)  (32)  (35) /   /   
Nettogeldvermögens² ³................................... 1 739   233   280   146   335   286   240   144   (76) 
Verkehrswertes⁴.............................................  378  /    (34) /    (43)  (57)  81   (71)  (60) 
Hypothekenrestschulden................................  207  /   /   /   /    (29)  (43)  (53)  (43) 
Bruttogesamtvermögens⁵............................... 1 679   215   264   135   321   285   237   144   (78) 
Gesamtschulden⁶..........................................  713   (66)  (83)  (47)  136   117   118   95   (51) 
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸ ............................ 1 754   239   282   146   336   288   240   144   (78) 

4.5  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Haushalte in 1 000
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4.5  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Durchschnittswert je Haushalt⁹
Bruttogeldvermögen.......................................  313   104   121   242   222   354   467   751  (1 248) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  16  /    (7)  (10)  22   (20)  (29)  (31) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  8   (9) /   /    (6)  (12)  (11) /   /   
Nettogeldvermögen² ³....................................  288   92   106   228   194   322   427   712  (1 221) 
Verkehrswert⁴.................................................  343  /    (109) /    (113)  (297)  480  (1 254) (2 390) 
Hypothekenrestschulden................................  105  /   /   /   /    (87)  (168)  (449)  (788) 
Bruttogesamtvermögen⁵.................................  656   157   230   316   335   651   948  2 005  (3 638) 
Gesamtschulden⁶..........................................  130   (14)  (20)  (22)  64   120   208   488   (815) 
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸ ..............................  526   143   210   293   271   532   740  1 517  (2 824) 

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  379   182   164   298   247   374   491   757  (1 327) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  74  /    (41)  (43)  79   (76)  (112)  (96) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  95   (100) /   /    (72)  (116)  (82) /   /   
Nettogeldvermögens² ³...................................  334   146   134   259   207   335   441   714  (1 299) 
Verkehrswertes⁴............................................. 1 826  /   (1 148) /    (945) (1 548) 1 468  (2 565) (3 189) 
Hypothekenrestschulden................................ 1 027  /   /   /   /    (909)  (964) (1 223) (1 474) 
Bruttogesamtvermögens⁵...............................  787   269   310   389   371   679   988  2 021  (3 741) 
Gesamtschulden⁶..........................................  367   (78)  (84)  (80)  167   304   435   741  (1 291) 
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸ ............................  604   220   265   333   287   548   762  1 522  (2 903) 

100 EUR
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4.5  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte im Land Berlin am 01.01.2013
       nach monatlichem Haushaltsnettoeinkommen

Merkmal

Haus-
halte

insge-
samt

Darunter nach dem monatlichen Haushaltsnettoeinkommen
von … bis unter … EUR1

unter
900

900
–

1 300

1 300
–

1 500

1 500
–

2 000

2 000
–

2 600

 

2 600
–

3 600

3 600
–

5 000

5 000
–

18 000

Median¹⁰ errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen.......................................  82   5   35   76   98   184   262   415   (802) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  0   0   0   0   0   0   0   0   (0) 
Ausbildungskreditrestschulden.......................  0   0   0   0   0   0   0   0   (0) 
Nettogeldvermögen² ³....................................  63   0   25   76   85   161   251   397   (802) 
Verkehrswert⁴.................................................  0   0   0   0   0   0   0   0  (2 000) 
Hypothekenrestschulden................................  0   0   0   0   0   0   0   0   (316) 
Bruttogesamtvermögen⁵.................................  107   5   40   76   104   240   403  1 426  (3 046) 
Gesamtschulden⁶..........................................  0   0   0   0   0   0   0   0   (369) 
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸ ..............................  83   0   26   74   86   216   330   933  (2 346) 

Median¹⁰ errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens.....................................  146   33   66   131   118   201   278   421  (1 032) 
Konsumentenkreditrestschulden....................  35  /    (15)  (18)  43   (42)  (65)  (50) /   
Ausbildungskreditrestschulden.......................  92   (92) /   /    (68)  (100)  (75) /   /   
Nettogeldvermögens² ³...................................  111   19   55   100   98   178   262   397  (1 032) 
Verkehrswertes⁴............................................. 1 500  /    (753) /    (750) (1 400) 1 300  (2 300) (2 600) 
Hypothekenrestschulden................................  870  /   /   /   /    (718)  (989) (1 300) (1 100) 
Bruttogesamtvermögens⁵...............................  197   37   73   136   141   264   440  1 426  (3 092) 
Gesamtschulden⁶..........................................  100   (60)  (45)  (33)  73   100   164   358  (1 000) 
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸ ............................  141   21   68   100   99   225   341   933  (2 443) 

_____
1 Selbsteinstufung des Haushalts am 01.01.2013, ohne Haushalte von Landwirten

2 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

3 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist

4 geschätzte Werte

5 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert

6 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

7 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden

8 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist

9 bezogen auf Haushalte insgesamt

10 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR
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2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

Haushalte insgesamt................................................... 39 077 40 032 31 770 31 440 7 306 8 592 1 917 2 015

Haushalte mit Angaben zu
Bruttogeldvermögen................................................. 35 162 35 300 28 646 27 833 6 515 7 468 1 640 1 683
Konsumentenkreditrestschulden.............................. 7 655 8 245 5 985 6 146 1 670 2 099  437  437
Ausbildungskreditrestschulden................................. 1 796 2 609 1 454 2 057  343  552  121  192
Nettogeldvermögen² ³............................................... 35 985 36 349 29 270 28 608 6 715 7 741 1 710 1 758
Verkehrswert⁴........................................................... 18 765 19 015 15 914 15 816 2 851 3 199  470  457
Hypothekenrestschulden.......................................... 10 039 10 208 8 691 8 752 1 348 1 456  221  217
Bruttogesamtvermögen⁵........................................... 35 793 36 152 29 143 28 502 6 649 7 650 1 663 1 705
Gesamtschulden⁶..................................................... 16 237 17 271 13 490 13 936 2 746 3 335  673  737
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸......................................... 36 516 37 022 29 693 29 148 6 823 7 874 1 726 1 778

Haushalte mit Angaben zur Höhe des/der
Bruttogeldvermögens............................................... 34 805 34 894 28 367 27 503 6 437 7 391 1 618 1 662
Konsumentenkreditrestschulden.............................. 7 536 8 125 5 890 6 055 1 645 2 070  431  431
Ausbildungskreditrestschulden................................. 1 654 2 468 1 333 1 939  321  529  112  178
Nettogeldvermögens² ³............................................. 35 681 36 012 29 026 28 335 6 654 7 677 1 692 1 739
Verkehrswertes⁴....................................................... 15 954 17 008 13 615 14 221 2 339 2 788  399  378
Hypothekenrestschulden.......................................... 9 653 9 771 8 349 8 369 1 304 1 402  206  207
Bruttogesamtvermögens⁵......................................... 35 314 35 661 28 778 28 114 6 536 7 547 1 641 1 679
Gesamtschulden⁶..................................................... 15 779 16 758 13 103 13 497 2 676 3 261  650  713
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸....................................... 36 126 36 647 29 389 28 849 6 737 7 797 1 707 1 754

Haushalte in 1 000

4.6  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte nach Gebieten
       am 01.01. des jeweiligen Jahres

Merkmal Deutschland
Früheres 

Bundesgebiet ohne 
Berlin-West ¹

Neue Länder und 
Berlin ¹ Berlin
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2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

4.6  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte nach Gebieten
       am 01.01. des jeweiligen Jahres

Merkmal Deutschland
Früheres 

Bundesgebiet ohne 
Berlin-West ¹

Neue Länder und 
Berlin ¹ Berlin

 

Durchschnittswert je Haushalt⁹
Bruttogeldvermögen.................................................  477   468   520   511   287   309   368   313  
Konsumentenkreditrestschulden..............................  17   18   17   18   16   18   20   16  
Ausbildungskreditrestschulden.................................  3   5   3   5   3   5   4   8  
Nettogeldvermögen² ³...............................................  457   445   500   488   267   286   343   288  
Verkehrswert⁴...........................................................  964  1 036  1 091  1 196   410   449   365   343  
Hypothekenrestschulden..........................................  245   248   271   282   132   123   116   105  
Bruttogesamtvermögen⁵........................................... 1 441  1 504  1 612  1 708   697   758   733   656  
Gesamtschulden⁶.....................................................  265   271   291   305   152   146   141   130  
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸......................................... 1 176  1 233  1 320  1 403   546   612   592   526  

Durchschnittswert je Haushalt mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens...............................................  535   537   583   585   326   359   436   379  
Konsumentenkreditrestschulden..............................  88   89   92   94   73   75   91   74  
Ausbildungskreditrestschulden.................................  75   81   77   82   68   80   74   95  
Nettogeldvermögens² ³.............................................  500   494   547   542   294   320   389   334  
Verkehrswertes⁴....................................................... 2 361  2 439  2 547  2 645  1 282  1 385  1 756  1 826  
Hypothekenrestschulden..........................................  992  1 014  1 031  1 058   742   756  1 082  1 027  
Bruttogesamtvermögens⁵......................................... 1 594  1 688  1 779  1 910   780   863   857   787  
Gesamtschulden⁶.....................................................  657   647   706  1 539   414   386   416   367  
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸....................................... 1 272  1 347  1 427  1 529   592   674   665   604  
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2008 2013 2008 2013 2008 2013 2008 2013

4.6  Geld- und Immobilienvermögen sowie Schulden privater Haushalte nach Gebieten
       am 01.01. des jeweiligen Jahres

Merkmal Deutschland
Früheres 

Bundesgebiet ohne 
Berlin-West ¹

Neue Länder und 
Berlin ¹ Berlin

 

Median¹⁰ errechnet an allen Haushalten
Bruttogeldvermögen.................................................  163   150   178   164   120   108   98   82  
Konsumentenkreditrestschulden..............................  0   0   0   0   0   0   0   0  
Ausbildungskreditrestschulden.................................  0   0   0   0   0   0   0   0  
Nettogeldvermögen² ³...............................................  148   130   162   146   104   90   80   63  
Verkehrswert⁴...........................................................  0   0   0   0   0   0   0   0  
Hypothekenrestschulden..........................................  0   0   0   0   0   0   0   0  
Bruttogesamtvermögen⁵...........................................  412   440   534   618   200   194   130   107  
Gesamtschulden⁶.....................................................  0   0   0   0   0   0   0   0  
Nettogesamtvermögen⁷ ⁸.........................................  320   321   398   424   166   153   103   83  

Median¹⁰ errechnet an Haushalten mit Angabe
 zur Höhe des/der 

Bruttogeldvermögens...............................................  214   208   234   228   155   153   158   146  
Konsumentenkreditrestschulden..............................  52   50   56   54   43   40   44   35  
Ausbildungskreditrestschulden.................................  50   61   50   60   47   70   56   92  
Nettogeldvermögens² ³.............................................  189   176   208   196   132   124   122   111  
Verkehrswertes⁴....................................................... 1 800  1 900  2 000  2 000  1 000  1 100  1 336  1 500  
Hypothekenrestschulden..........................................  750   750   784   793   580   550   800   870  
Bruttogesamtvermögens⁵.........................................  622   732   830  1 000   276   291   216   197  
Gesamtschulden⁶.....................................................  300   260   350   330   127   120   102   100  
Nettogesamtvermögens⁷ ⁸.......................................  426   461   524   602   208   214   160   141  

_____
1 Vor der EVS 2013 gehörte Berlin-West zum früheren Bundesgebiet und Berlin-Ost zu den neuen Ländern

2 Bruttogeldvermögen abzüglich der Konsumenten- und Ausbildungskreditrestschulden

3 einschließlich der Haushalte, deren Nettogeldvermögen kleiner oder gleich Null ist

4 geschätzte Werte

5 Summe aus Bruttogeldvermögen und Verkehrswert 

6 Summe aus Hypothekenrestschulden, Konsumentenkreditrestschulden

7 Bruttogesamtvermögen abzüglich Gesamtschulden

8 einschließlich der Haushalte, deren Nettogesamtvermögen kleiner oder gleich Null ist

9 bezogen auf Haushalte insgesamt

10 mittlerer Wert, der die Haushalte in genau zwei Hälften teilt: die eine Hälfte hat mehr, die andere Hälfte hat weniger zur Verfügung

100 EUR
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Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 
 
 

Das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg  
ist für beide Länder die zentrale Dienst-
leistungseinrichtung auf dem Gebiet der 
amtlichen Statistik. Das Amt erbringt 
Serviceleistungen im Bereich Information 
und Analyse für die breite Öffentlichkeit, 
für alle gesellschaftlichen Gruppen sowie 
für Kunden aus Verwaltung und Politik, 
Wirtschaft und Wissenschaft. Kernge-
schäft des Amtes ist die Durchführung 
der gesetzlich angeordneten amtlichen 
Statistiken für Berlin und Brandenburg. 
Das Amt erhebt die Daten, bereitet sie 
auf, interpretiert und analysiert sie und 
veröffentlicht die Ergebnisse. Die Grund-
versorgung aller Nutzer mit statistischen 
Informationen erfolgt unentgeltlich, im 
Wesentlichen über das Internet und den 
Informationsservice. Daneben werden 
nachfrage- und zielgruppenorientierte 
Standardauswertungen zu Festpreisen 
angeboten. Kundenspezifische Aufberei-
tung / Beratung zu kostendeckenden 
Preisen ergänzt das Spektrum der In-
formationsbereitstellung. 
 
 

Amtliche Statistik im Verbund 
Die Statistiken werden bundesweit nach 
einheitlichen Konzepten, Methoden und 
Verfahren arbeitsteilig erstellt. Die statis-
tischen Ämter der Länder sind dabei 
grundsätzlich für die Durchführung der 
Erhebungen, für die Aufbereitung und 
Veröffentlichung der Länderergebnisse 
zuständig. Durch diese Kooperation in 
einem „Statistikverbund“ entstehen für 
alle Länder vergleichbare und zu einem 
Bundesergebnis zusammenführbare Er-
hebungsresultate. 
 

Produkte  
und Dienstleistungen 
 
 
Informationsservice 

info@statistik-bbb.de  
mit statistischen Informationen für  
jedermann und Beratung sowie maßge- 
schneiderte Aufbereitungen von Daten  
über Berlin und Brandenburg. 
Auskunft, Beratung, Pressedienst sowie 
Fachbibliothek. 

 

Standort Potsdam 
Behlertstraße 3a, 14467 Potsdam 
Tel. 0331 8173 - 1777 
Fax 030 9028 - 4091 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
 

Standort Berlin 
Alt-Friedrichsfelde 60, 10315 Berlin 

 

Bibliothek  
Tel. 030 9021 - 3540 
Mo – Do 9 – 15 Uhr, Fr 9 – 14 Uhr 

 
Internet-Angebot 

www.statistik-berlin-brandenburg.de  
mit aktuellen Daten, Pressemitteilungen,  
Statistischen Berichten zum kostenlosen  
Herunterladen, regionalstatistischen Infor-
mationen, Wahlstatistiken und -analysen 
sowie  
einem Überblick über das gesamte Leis-
tungsspektrum des Amtes. 

 
Statistische Jahrbücher 

mit einer Vielzahl von Tabellen aus nahezu 
allen Arbeitsgebieten der amtlichen Statistik. 

 
Statistische Berichte 

mit Ergebnissen der einzelnen Statistiken in 
Tabellen in tiefer sachlicher Gliederung und 
Grafiken zur Veranschaulichung von Ent-
wicklungen und Strukturen. 
Mit dieser Reihe werden die bisherigen Ver-
öffentlichungen Statistischer Berichte aus 
dem Landesbetrieb für Datenverarbeitung 
und  
Statistik Land Brandenburg sowie dem  
Statistischen Landesamt Berlin fortgesetzt. 

 
 

Datenangebot  
aus dem Sachgebiet 
 
 
Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Referat 12C 
Tel. 0331  8173 - 1120 
Fax 0331 8173 - 1911 
EVS@statistik-bbb.de 

 
Weitere Veröffentlichungen zum Thema 

Statistische Berichte: 
Haus- und Grundbesitz, Geldvermögen 
und Schulden privater Haushalte 
im Land Berlin 2013 
O II 2 – 5jährig 
 

Hinweise auf andere Veröffentlichungen 
Statistisches Bundesamt 
Fachserie 15 Heft 2 2013 
Einkommens- und Verbrauchsstichprobe 
Geld- und Immobilienvermögen sowie 
Schulden privater Haushalte 

 
 


